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Cannabisverbot auf der Eitorfer
Herbstkirmes

Eitorfer Kirmes 2024
Halte- und Parkverbot auf den Umleitungsstecken

Hinweis auf
öffentliche
Bekannt-
machungen
Gem. § 19 der Hauptsatzung
der Gemeinde Eitorf wurden
auf der Internetseite der Ge-
meinde Eitorf unter
www.eitorf.de folgende Doku-
mente öffentlich bekannt ge-
macht:
17.09.202417.09.202417.09.202417.09.202417.09.2024
Öffentliche Bekanntmachung
der Satzung über die 5. Ände-
rung vom 10.09.2024 der Be-
triebssatzung für die Ver- und
Entsorgungsbetriebe der Ge-
meinde Eitorf vom 15.03.2010
18.09.202418.09.202418.09.202418.09.202418.09.2024
Öffentliche Bekanntmachung
der Dienstanweisung für die
Betriebsleitung der Gemein-
dewerke Eitorf - Ver- und Ent-
sorgungsbetriebe - in der Fas-
sung der 5. Änderung

Geänderte
Öffnungszeiten
anl. der
Eitorfer Kirmes
Die Dienststellen der Ge-
meindeverwaltung Eitorf blei-
ben anlässlich der Eitorfer
Kirmes an Kirmesmontag,
den 23.09.2024 und Kirmes-
dienstag, den 24.09.2024 von
08:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.

Eitorfer Kirmes 2024
Toilettenwagen nutzen

Seit dem 01.04.2024 dürfen Er-
wachsene Cannabis konsumieren,
d.h. „einen Joint rauchen“, ohne
eine Straftat zu begehen.
Nicht jedoch auf der Eitorfer Kir-
mes - Die Gemeinde Eitorf hat per
Allgemeinverfügung ein Canna-
bis-Verbot während der Veran-
staltungszeiten erlassen. Das ge-
samte Veranstaltungsgelände der
Eitorfer Kirmes gilt vom
21.09.2024 bis zum 24.09.2024,
während der Öffnungszeiten der
Kirmes, als Verbotszone für den
Cannabiskonsum.
Der Konsum von Cannabis ist aufDer Konsum von Cannabis ist aufDer Konsum von Cannabis ist aufDer Konsum von Cannabis ist aufDer Konsum von Cannabis ist auf
der Eitorfer Kirmes verboten.der Eitorfer Kirmes verboten.der Eitorfer Kirmes verboten.der Eitorfer Kirmes verboten.der Eitorfer Kirmes verboten.
Diese Entscheidung wurde getrof-

fen, da die Kirmes als traditionel-
le und familienfreundlich orien-
tierte Kirmes von vielen Men-
schen, verschiedener Altersklas-
sen, besucht wird -
erfahrungsgemäß besuchen
insbesondere Familien, Jugendli-
che und Kinder die Kirmes.
Während der Kirmes ist es die
Pflicht der Gemeinde die Besu-
cher und hierbei besonders Kin-
der und Jugendliche vor dem pas-
siven Einatmen von Cannabis-
rauch zu schützen. Denn im Can-
nabisrauch sind gesundheitsschä-
digende Stoffe - wie u.a. karzino-
gene Stoffe - enthalten. Kurzfris-
tig kann das passive Einatmen von

Cannabisrauch zu brennenden
Augen, trockenen Schleimhäuten,
Hustenreizen und Kopfschmerzen
führen. Darüber hinaus birgt das
passive Einatmen von Cannabis-
rauch langfristige Gesundheitsri-
siken und kann den Gefäßen Scha-
den zufügen. Nach Angaben der
Bundeszentrale für gesundheitli-
che Aufklärung (BzgA) kann Can-
nabis bei Kindern und Jugendli-
chen, deren Gehirn sich noch in
der Entwicklungsphase befindet,
nachweislich den Reifeprozess
stören.
Die bereits bekanntgegebene All-
gemeinverfügung finden Sie un-
ter www.eitorf.de.

Auf dem Veranstaltungsgelände
der Eitorfer Kirmes werden auch
in diesem Jahr die Toilettenwa-
gen der Firma T & T Veranstal-
tungstechnik zur Verfügung ge-
stellt.
Die Toilettenwagen sind an Fol-
genden Orten zu finden:
• Rechte Abbiegespur Brücken-

straße in Richtung Poststra-
ße

• Ecke Goethestraße/Schmidt-

gasse
• neben dem Rathaus, Markt 1
• hinter dem Rathaus - neu in

diesem Jahr: ein weiterer To-
ilettenwagen nur für Frauen

Eine Tageskarte kann an den To-
ilettenwagen für nur 3,50 €3,50 €3,50 €3,50 €3,50 € er-
worben werden.
Eine Flatrate für alle vier Kirmes-
tage wird für nur 11,00 €11,00 €11,00 €11,00 €11,00 € ange-
boten.
Wir bitten alle BesucherInnen auf

die Möglichkeiten der Toiletten-
wagen zurück zu greifen. Wer-
den bei Kontrollen Wildpinkler
ertappt, wird es deutlich teurer.
Das Ordnungsamt der Gemeinde
Eitorf führt auch in diesem Jahr
umfangreiche Kontrolle im und
um das Kirmesgelände durch.
Sollten Wildpinkler festgestellt
werden, so wird dies mit einem
Verwarngeld von 40,00 €40,00 €40,00 €40,00 €40,00 € geahn-
det.

Auf den gesamten Umleitungs-
strecken besteht aufgrund des
deutlich höheren Verkehrsauf-
kommens zur Kirmes meist Hal-
te- bzw. Parkverbot.
Insbesondere wird in diesem
Jahr auf folgenden Umleitungs-
strecken ein absolutes/einge-
schränktes Halteverbot einge-
richtet:
• Umleitungsstrecke Hal f tHal f tHal f tHal f tHal f t -

Kelters - Hombach - Bou-
rauel

• Umleitungsstrecke Asbacher
Straße - Cäcilienstraße -
Bergstraße - Leienbergstra-
ße - Siegstraße - Poststraße

• Umleitungsstrecke K 18 -
Asbacher Straße - Schüm-
merichstraße - Schoeller-
straße

• Umleitungsstrecke Krewel-
straße - Kreuzstraße - Jahn-
straße

• Umleitungsstrecke Am Ei-
chelkamp

Darüber hinaus bestehen zahl-
reiche Verkehrseinschränkun-
gen im Ortskern.
In der Kirchstraße wird ein ab-
solutes Halteverbot eingerich-
tet. Hiermit soll sichergestellt
werden, dass Rettungs- und
Feuerwehrfahrzeuge, deren Ein-

satzzentrale sich während der
Kirmestage gegenüber der ka-
tholischen Kirche befindet, un-
gehindert ihren Standort anfah-
ren können.
Daher wird bereits im Vorfeld
darauf hingewiesen, dass in
diesen Bereichen verstärkte
Kontrollen durch Ordnungsamt
und Polizei durchgeführt wer-
den und Falschparker mit Ver-
warnungsgeldern rechnen müs-
sen.
Bei besonders gravierenden
Behinderungen wird außerdem
das Fahrzeug kostenpf l icht igkostenpf l icht igkostenpf l icht igkostenpf l icht igkostenpf l icht ig
abgeschlepptabgeschlepptabgeschlepptabgeschlepptabgeschleppt.
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Buspendelverkehr zur Eitorfer Kirmes 

Fahrtroute I: Wendehammer Sekundarschule – Richtung Bitze – zurück über Halft 

Die Busse fahren im Halbslbstunundedentntakt in folgenden Zeiten: 

Samstag, de den n 

21.1.09.09.20242024 

13:00 Uhr bis 21:30 Uhr 

22:00 Uhr bis 01:00 Uhr (nachts) 

Sonnnntag,g, de den n 

22.22.09.09.20242024 

12:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

19:30 Uhr bis 23:00 Uhr 

Montntag, denen 

23.3.09.09.20242024 

14:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

19:30 Uhr bis 22:00 Uhr 

Diensienstag,g, den en 

2424.09.09.20202424 

14:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

19:30 Uhr bis 22:00 Uhr 

 

Der Bus fährt jeweils zur vollen Stunden und halben Stunde von der Haltestelle 

Wendehammer Sekundarschule ab. Beispiel für die Taktung der Abfahrtzeiten 

an den Haltestellen: 
 

Haltesestelleelle AbAbfahrt 
(zur vollen Stunde) 

AbAbfahrt  
(zur halben Stunde) 

Wendehammer Sekundarschule 13:00 Uhr 13:30 Uhr 

Kelters 13:03 Uhr 13:33 Uhr 

Probach 13:04 Uhr 13:34 Uhr 

Halft/ Abzwg. nach Baleroth  13:05 Uhr 13:35 Uhr 

Halft 13:06 Uhr 13:36 Uhr 

Windecker Str. 

(Hotel Schützenhof) 

13:08 Uhr 13:38 Uhr 

Forster Straße 13:12 Uhr 13:42 Uhr 

Am Hägen/ Ecke Alzenbacher Str. 13:15 Uhr 13:45 Uhr 

Siegtalstraße  13:18 Uhr 13:48 Uhr 

Halft - Schöneberger Str.  13:19 Uhr 13:49 Uhr 

Halft 13:21 Uhr 13:51 Uhr 

Halft/ Abzwg. nach Baleroth  13:23 Uhr 13:53 Uhr 

Kelters 13:24 Uhr 13:54 Uhr 

Ankunft Wendehammer  

Sekundarschule 

13:26 Uhr 13:56 Uhr 

 

Preiseise:e: 

Ab 1Ab 14 Jahrhren:en:   2,2,00 €00 € 

Untnter 14 Jahrhren:en:   frei 
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Buspenendelelververkehehr zur Eitorferer Kirmeses  

Fahrtroute II: Asbacher Straße – Richtung Mühleip – zurück über Käsberg 

Die Busse fahren im Stunundedentntakt in folgenden Zeiten: 

Samstag, de den n 21.1.09.09.20242024 13:00 Uhr bis 01:00 Uhr (nachts) 

Sonnnntag,g, de den n 22.2.09.09.2024024 12:00 Uhr bis 23:00 Uhr 

Montntag, d denen 2 23.3.09.09.20242024 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr 

Diensienstag,g, d den 2en 24.4.09.09.2024024 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr 

 

Der Bus fährt jeweils zur vollen Stunde von der Haltestelle Asbacher Str. 

(gegenüber Gaststätte Dresen) ab. Beispiel für die Taktung der Abfahrtzeiten an 

den Haltestellen: 

 

Haltesestelleelle AbAbfafahrt 

Asbacher Str. 36  

(hinter ehemals Gaststätte Dresen) 

13:00 Uhr 

Königssiefen 13:03 Uhr 

Scheidsbach  13:05 Uhr 

Irlenborn  13:08 Uhr 

Büsch/Hausen 13:10 Uhr 

Lindscheid  13:13 Uhr 

Obereip 13:17 Uhr 

Mühleip (Linkenbacher Str. / Kindergarten) 13:20 Uhr 

Mühleip (Linkenbacher Str. /Stephanstr.) 13:22 Uhr 

Stein  13:26 Uhr 

Keuenhof  13:28 Uhr 

Hove (Sägewerk) 13:30 Uhr 

Obenroth  13:33 Uhr 

Käsberg 13:37 Uhr 

Huckenbröl – Huckenbröler Str.  13:41 Uhr 

Zum Höhenstein 13:42 Uhr 

Hospitalstraße 13:43 Uhr 

Bergstraße 13:44 Uhr 

Ankunft Asbacher Str. 30 13:45 Uhr 

 

Preiseise:e:  

Ab 1Ab 14 J Jahrhren:en:     2,2,00 €00 €  

Untnter 1 14 J Jahrhren:en:     frfrei  
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Eitorfer Kirmes 2024
Parkplätze

Eitorfer Kirmes 2024
Sicherheit und Allgemeines

Einladung zu Exkursion: Windkraft hautnah erleben
Tagebau Hambach und Windkraftanlagen im Hürtgenwald

Bald ist es wieder so weit. Am
Samstag, den 21.09.2024, startet
die Eitorfer Kirmes.
Traditionell wird die Herbstkirmes
in Eitorf - übrigens die größte im
Rhein-Sieg-Kreis - am Samstag,
den 21.09.2024, durch den Bür-
germeister Rainer Viehof um 14:00
Uhr mit dem Fassanstich auf dem
Marktplatz eröffnet. Nach der
Kirmeseröffnung geht‚s dann
wieder vier Tage bis zum Ab-
schlussfeuerwerk am Dienstag,
den 24.09.2024, 21.00 Uhr, rund.
Das bei allen solchen Großveran-
staltungen zu erstellende Sicher-
heitskonzept ist wie jedes Jahr

an die aktuelle Lage angepasst
worden. Gemäß fortlaufender Ab-
stimmung mit den zuständigen Si-
cherheitsbehörden gibt es derzeit
für die Eitorfer Kirmes keinerlei
Hinweise auf eine besondere Ge-
fahrenlage.
Wie bereits im Vorjahr - und leider
mittlerweile fast schon überall
üblich - werden die Zufahrten al-
ler Straßen zum Veranstaltungs-
bereich mit modernen, gemein-
deeigenen Betonfertigelementen
so abgesichert, dass LKWs o. ä.
nicht ungehindert in den Kirmes-
bereich einfahren können, sei es
absichtlich oder unabsichtlich.

Außerdem werden Anzahl und Prä-
senz der Polizei, des Ordnungs-
amtes und privater Sicherheits-
kräfte auf dem Platz, wie in den
letzten Jahren üblich, deutlich
verstärkt, um einen sicheren und
reibungslosen Ablauf der Veran-
staltung zu gewährleisten.
In diesem Zusammenhang bitten
wir alle Besucherinnen und Besu-
cher der Kirmes, zum allgemei-
nen Sicherheitsgefühl beizutra-
gen. Bitte verzichten Sie daher
auf das Mitführen von großen
Rucksäcken, großen Taschen oder
Gegenständen, die potenziell be-
drohlich wirken können. Wie bei

Folgende Parkplätze stehen an-
lässlich der Eitorfer Kirmes 2024
zur Verfügung:
• Parkplatz P + R Anlage östli-

cher Teil/Einfahrt BrückEinfahrt BrückEinfahrt BrückEinfahrt BrückEinfahrt Brückenstrenstrenstrenstrenstra-a-a-a-a-
ßeßeßeßeße

• Parkplatz unter der Hochstra-
ße

• Parkplatz Parkstraße - gegen-
über Villa Gauhe

• Parkplatz Sekundarschule/
Sportplatz
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:     An KirmesdienstagAn KirmesdienstagAn KirmesdienstagAn KirmesdienstagAn Kirmesdienstag
wird der Parkplatz anlässlichwird der Parkplatz anlässlichwird der Parkplatz anlässlichwird der Parkplatz anlässlichwird der Parkplatz anlässlich
der Durchführung des Fder Durchführung des Fder Durchführung des Fder Durchführung des Fder Durchführung des Feuereuereuereuereuer-----
werks ab 07:00 Uhr gesperrt!werks ab 07:00 Uhr gesperrt!werks ab 07:00 Uhr gesperrt!werks ab 07:00 Uhr gesperrt!werks ab 07:00 Uhr gesperrt!

• Parkplatz hinter Theater am
Park

• Parkplatz Am Eichelkamp/
Gymnasium

• Parkplatz ZF Sachs (nur Kirnur Kirnur Kirnur Kirnur Kir-----
messamstag und -sonntagmessamstag und -sonntagmessamstag und -sonntagmessamstag und -sonntagmessamstag und -sonntag)

• Parkhaus Schmidtgasse
• Siegwiesen hinter dem Gym-

nasium
Zusätzlich werden in der Eipstra-Eipstra-Eipstra-Eipstra-Eipstra-
ße Schwerbehindertenparkplätzeße Schwerbehindertenparkplätzeße Schwerbehindertenparkplätzeße Schwerbehindertenparkplätzeße Schwerbehindertenparkplätze
eingerichtet.
Um eine Parkplatzsuche zu ver-
meiden, wird dazu geraten, den
Buspendelverkehr oder die öffent-
lichen Verkehrsmittel zu nutzen.

anderen Großveranstaltungen
wird es im Interesse aller Kirmes-
besucher anlassbezogen Kontrol-
len von Personen und Taschen ge-
ben.
Sollten Sie als Kirmesgast ver-
dächtige Personen, Verhaltens-
weisen oder Gegenstände beob-
achten, sprechen Sie die verstärkt
präsenten Sicherheitskräfte an
oder scheuen Sie sich auch nicht,
den Polizeiruf 110 zu wählen.
Auch wenn es keine 100%ige Si-
cherheit gibt, ist so gemeinsam
alles getan, damit die Eitorfer Kir-
mes wie sonst auch ein großer
Spaß für Jung und Alt werden kann.

Am Samstag, den 12. OktoberAm Samstag, den 12. OktoberAm Samstag, den 12. OktoberAm Samstag, den 12. OktoberAm Samstag, den 12. Oktober
20242024202420242024, haben 45 interessierte
Personen die Möglichkeit, an
einer einzigartigen Exkursion
zu Windkraftanlagen im Wald
teilzunehmen.
Die Tour bietet direkte Einbli-
cke in den Ausbau der erneuer-
baren Energien und umfasst die
Besichtigung neuer und beste-
hender Windkraftanlagen im
Hürtgenwald sowie einen Zwi-
schenstopp am Aussichtspunkt
des Tagebaus Hambach.
Die Teilnehmer*innen starten
um 9:009:009:009:009:00 Uhr in Eitorf mit ei-
nem Bustransfer. Nach etwa
zwei Stunden Fahrt wird der
Aussichtspunkt am Tagebau
Hambach erreicht.

Dort wird ein Überblick über
eines der größten Braunkohle-
gebiete Europas gegeben, um
einen Eindruck davon zu ver-
mitteln, wie dieses sich in der
Landschaft darstellt.
Anschließend führt die Exkursi-
on weiter zu den Windkraftan-
lagen im Hürtgenwald.
Nach einer rund 45-minütigen
Fahrt werden dort sowohl neu
errichtete als auch ältere Wind-
kraftanlagen besichtigt. Zwi-
schen den zwei Standorten sind
es weitere 15 Minuten Fahrt-
zeit.
Vor Ort werden Fragen zu den
Anlagen, ihrer Funktionsweise
und ihrem Beitrag zur Energie-
wende beantwortet.

Nach den Besichtigungen er-
folgt die Rückfahrt nach Eitorf.
Die Fahrtzeit beträgt etwa zwei
Stunden, sodass die Ankunft in
Eitorf gegen 17:0017:0017:0017:0017:00 Uhr geplant
ist.
Ablauf:Ablauf:Ablauf:Ablauf:Ablauf:
• Start :Start :Start :Start :Start : 9:00 Uhr 9:00 Uhr 9:00 Uhr 9:00 Uhr 9:00 Uhr in Eitorf,

Bustransfer
• 1.1.1.1.1. Stopp: Stopp: Stopp: Stopp: Stopp: Tagebau Hambach,

ca. 1 Stunde Fahrtzeit
• 2.2.2.2.2. Stopp: Stopp: Stopp: Stopp: Stopp: Windkraftanlagen

im Hürtgenwald, ca. 45 Mi-
nuten Fahrtzeit

• TTTTTrrrrransfer zwischen den ansfer zwischen den ansfer zwischen den ansfer zwischen den ansfer zwischen den An-An-An-An-An-
lagen:lagen:lagen:lagen:lagen: ca. 15 Minuten

• Rückkehr nach Eitorf:Rückkehr nach Eitorf:Rückkehr nach Eitorf:Rückkehr nach Eitorf:Rückkehr nach Eitorf: ca.
17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr

Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Die Teilnehmerzahl
ist auf 45 Personen begrenzt

(Eitorfer Bürger*innen haben
Vorrang). Eine verbindliche An-
meldung ist erforderlich.
Interessierte melden sich bitte
per E-Mail an
buergermeister@eitorfbuergermeister@eitorfbuergermeister@eitorfbuergermeister@eitorfbuergermeister@eitorf.de.de.de.de.de und
geben dabei ihren Vor- und
Nachnamen, ihre Adresse so-
wie eine Telefon- oder Mobil-
nummer an.
Veranstaltet wird die Exkursi-Veranstaltet wird die Exkursi-Veranstaltet wird die Exkursi-Veranstaltet wird die Exkursi-Veranstaltet wird die Exkursi-
on von der Gemeinde Eitorf undon von der Gemeinde Eitorf undon von der Gemeinde Eitorf undon von der Gemeinde Eitorf undon von der Gemeinde Eitorf und
der BürgerEnergie Rhein-Siegder BürgerEnergie Rhein-Siegder BürgerEnergie Rhein-Siegder BürgerEnergie Rhein-Siegder BürgerEnergie Rhein-Sieg
eG.eG.eG.eG.eG.
Nutzen Sie die Gelegenheit,
die Energiewende vor Ort haut-
nah zu erleben und sich über
Windkraft und die Transforma-
tion des Tagebaus zu informie-
ren.
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Sachstand zum Spielplatz Mühleip

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

Spiel- und Boltzplatz in MühleipSpiel- und Boltzplatz in MühleipSpiel- und Boltzplatz in MühleipSpiel- und Boltzplatz in MühleipSpiel- und Boltzplatz in Mühleip

Derzeit besteht ein eingeschränk-
tes Nutzungsrecht des unmittel-
bar an der Grundschule Mühleip
befindlichen Spiel- und Bolzplat-
zes für Kinder, die nicht in der
Schulkindbetreuung bis 16:00 Uhr
angemeldet sind. Die Varianten
der Schulkinderbetreung 8 - 1 (bis
13 Uhr) und 13+ (bis 16 Uhr) wer-
den von der Gemeinde Eitorf an-
geboten und derzeit von 80 Kin-
dern besucht. Gemeindliche Be-
dienstete kümmern sich mit Fleiß
und Hingabe um die Kinder und
stellen ein außerschulisches
Spiel-, Bildungs- und Beschäfti-
gungsprogramm zusammen, dies
auch außerhalb der regulären
Schulzeiten sogar in den Ferien.
Im Nachmittagsbereich werden
bis zu 50 Kinder betreut. Ab dem
Schuljahr 2025/2026 werden die-
se Angebote in die OGS überführt
werden mit dem Ziel, nach und
nach weitere Qualitätssteigerun-
gen im Schul- und Betreuungsbe-
reich für die Kinder und deren El-
tern zu erreichen. Zu den Angebo-
ten 8-1 und 13+ sowie künftig
ebenfalls zur OGS muss man sich
anmelden und diese Leistung
muss bezahlt werden. Es wird
davon ausgegangen, dass ca. 80
Prozent der Kinder hierzu ange-
meldet werden. Die Betreuungs-
kräfte müssen die Aufsicht über
die Kinder bis 16:00 Uhr gewähr-
leisten.
Das Neubaugebiet Mühleip sollte
2000 einen neuen Spielplatz er-
halten, wobei man hierbei den vor-
handenen Spielplatz an der Schule
mit einem Teil der Erschließungs-
beiträge optimieren wollte. Ein Er-
schließungsvertrag ist derzeit nicht
bekannt, aber wir gehen davon
aus, dass diese Zahlung geleistet
wurde. Die Rechtslage für den
Schulbetrieb hat sich aber seit dem
Jahre 2000 durch den zunehmen-
den Ausbau der Betreuungsange-
bote für Schulkinder geändert und
der im Eigentum der Gemeinde
Eitorf stehenden Spielplatz ist der
Schule angegliedert. Damit die Viel-
zahl der in der Betreuung ange-
meldeten Kinder eine adäquate
Betreuung erfahren können, be-
darf es entsprechender personel-
ler wie auch räumlicher Kapazitä-
ten, bei gleichzeitig angespannter

Finanzlage des kommunalen Haus-
haltes und einer Kostenbeteiligung
der Eltern mit Augenmaß unter
Berücksichtigung sozialer Belan-
ge.
Unter Abwägung der verschiede-
nen Interessenslagen stellt im Er-
gebnis die getroffene Maßnahme
zwar eine punktuelle Beeinträch-
tigung für Einzelpersonen dar, aber
mit Blick auf das Betreuungsper-
sonal und die in der Betreuung
angemeldeten Kinder erscheint
sie als verhältnismäßig. Das Inte-
resse an einer geordneten Schul-
kindbetreuung unter Gewährleis-
tung berechenbarer Arbeitsver-
hältnisse der Betreuungskräfte
überwiegt die Interessen einzel-
ner Kinder, unbeaufsichtigt in ei-
nem kleinen Zeitfenster bis 16 Uhr
die Plätze parallel zur Betreuung
nutzen zu dürfen. Eine Nutzung
unter Beaufsichtigung erwachse-
ner Aufsichtspersonen ist hinge-
gen i. d. R. weiterhin auch für
Kinder möglich, die nicht in der
Betreuung angemeldet sind.
Zudem werden die Plätze nicht
dauerhaft entzogen und gerade
in den Sommermonaten findet sich
ab 16 Uhr und wochenends ganz-
tägig noch ausreichend Spielzeit.
In Abstimmung mit der Betreu-
ungsleitung wurde festgelegt,
dass
1. alle Kinder in Begleitung ei-

ner erwachsenen Aufsichts-
person auf dem gesamten
Spielplatz
und

2. Kinder, die die Chille besu-
chen und sich dort in unmit-
telbarer Nähe aufhalten

für die Aufsicht der Betreuung
kein rechtliches Problem darstel-
len.
Jedoch führt es zu Problemen,
wenn sich Kinder ohne Anmel-
dung und Kinder mit Anmeldung
vermischen und es zu schädigen-
den Ereignissen kommt. Schädi-
gende Ereignisse können in viel-
fältiger Weise geschehen. Deshalb
ist aus rechtlicher Sicht der Spiel-
platz, der grundsätzlich auch der
Öffentlichkeit außerhalb der
Schulzeiten zur Verfügung steht,
hierbei immer noch Schulgelän-
de, wenn die Betreuung andau-
ert.

Bereits am 12.08.2024 fand ein
Gespräch mit betroffenen Eltern,
einer Großmutter, der Kita-Leitung
und der Kinder-Tagespflege statt.
Alle beschwerten sich über die
vorgenommene Regelung. Die
Nachfrage bei den Betreuungs-
kräften ergab, dass nur Kinder
ohne Begleitung zu erheblich
rechtlichen Einschränkungen für
die Betreuungskräfte führt.
Daraufhin wurden die Beschwer-
deführer unverzüglich am
14.08.2024 über den Sachstand
unterrichtet, dass die Nutzung des
Spielplatzes durch einen Kinder-
garten, die Kinder-Tagespflege
oder aber durch Kinder, die in Be-
gleitung einer erwachsenen Auf-
sichtsperson sind, kein Problem
darstellen und die Nutzung
jederzeit erfolgen kann.
Genau hier kommt es jetzt zu di-
vergierenden Ansichten. Eltern,
die ihre Kinder nicht in der Be-
treuung angemeldet haben, möch-
ten die Spielplatznutzung auch
während der Betreuungszeit für
ihre Kinder in Anspruch nehmen,
ohne aber Teil der Betreuung zu
sein. Sie beziehen sich auf das
Recht, dass für das Neubaugebiet
ein Spielplatz gebaut werden soll-
te und das Geld für die Optimie-
rung des Spielplatzes an der Schu-
le verwandt wurde. Begleiten
möchten sie ihre Kinder aber
nicht. Die Nutzung ist grundsätz-
lich möglich, nur nicht während
der Schulzeit und hierzu zählt auch
die OGS.
Es kam in der Vergangenheit von
nicht angemeldeten Kindern u.

a. zu Nutzungen von Handy“s und
Musikboxen, die die Betreuung
maßgeblich störten. Anweisungen
wurden nicht befolgt, regeln der
Betreuung nicht befolgt. Aus die-
sem Grund musste auch eine Re-
gelung getroffen werden, um den
ordnungsgemäßen Betreuungs-
betrieb zu gewährleisten.
Aus diesem Grund wird die Nut-
zung des Spielplatzes für Kinder
ohne erwachsene Aufsichtsper-
son an Werktagen bis 16:00 Uhr
eingeschränkt.
Nach wie vor dürfen die Kinder-
gärten, die Kinder-Tagespflege
oder aber erwachsene Personen
mit Kindern den Spielplatz nut-
zen. Den Anweisungen des Be-
treuungspersonals ist hierbei Fol-
ge zu leisten.
Selbst Kinder, die eigenständig
die „Chille“ besuchen, sind er-
laubt. Aber es geht nicht, dass
nicht angemeldete Kinder ein-
fach mitmachen. Hierzu bedarf
es einer Anmeldung. Dies ist
sicherlich auch gegenüber den
Eltern fair, die ihre Kinder zur
Betreuung anmelden und dafür
bezahlen.
Es steht hierbei auch allen Rats-
mitgliedern aber auch Beschwer-
deführern frei, dies rechtlich prü-
fen zu lassen. Bei der Einführung
der OGS müssen wir gemeinsam
einen Weg gehen, der die rechtli-
che Verantwortung für die Betreu-
ungskräfte umfassend berücksich-
tigt.
Das Schild mit der textuellen Er-
läuterung wird in Kürze neuge-
staltet.
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Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Kaiserstraße 1, 53773 Hennef, 02242/3211

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck,
02292/2900

Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bonner Straße 81, 53773 Hennef, 02242/2714

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef für
Menschen mit Behinderung und die
von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen

Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail:
info@hospiz-windeck-
eitorf.de

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg

tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de

Die Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB®) der
ZNS-Stiftung bietet Beratungen
zu allen Themen rund um Reha-
bilitation und Teilhabe in Hen-
nef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht
sind sowie ihre Angehörigen
können sich kostenlos, unab-
hängig und ergänzend zu ande-
ren Stellen beraten lassen. Die
Beratenden sind ausgebildete
Fachkräfte und geben Rat und
Orientierung im Sozialleis-

tungssystem. Die Beratung er-
folgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse
und selbstbestimmte Lebens-
planung der ratsuchenden Per-
son.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter
02242 9350960 und weitere Infos
unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
21. bis 29. September
Samstag, 21. September -Samstag, 21. September -Samstag, 21. September -Samstag, 21. September -Samstag, 21. September -
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Matthäus Matthäus Matthäus Matthäus Matthäus,,,,,     Apostel und EvApostel und EvApostel und EvApostel und EvApostel und Evan-an-an-an-an-
gelistgelistgelistgelistgelist
15 Uhr - St. Agnes
Trauung von Ramona Decker und
Michael Langner
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Vorabendmesse
18.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Vorabendmesse
/ JG Ulrich Ottersbach sowie ver-
st. Eltern
Sonntag, 22. September -Sonntag, 22. September -Sonntag, 22. September -Sonntag, 22. September -Sonntag, 22. September -
25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis
L1: Weish 2,1a.12.17-20, L2: Jak
3,16-4,3 Ev: Mk 9,30-37
Caritas Kollekte
9.30 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
/ LuV u. Kirchengemeinde / StM
Geschwister Trepper / 2. JG Franz
Siebigteroth
11 Uhr - St. Patricius
Kirmesfestmesse. Es singt der
Cäcilien-Pfarrchor.
/ Annemie Ersfeld-Schiefen / 16.
JG Wilma Ennenbach / für die ar-
men Seelen / JG Gerhard Marx / 4.

JG Margret Müller / LuV der Fami-
lien Alper, Rödder und Rösgen /
JG Theodora Schenk / 3. JG Franz-
Josef Schmitz / die LuV der Famili-
en Schmitz und Brühl / Geschwis-
ter Katharina u. Simon Pusch /
Elisabeth Honert / Maria und Jo-
hann Schmitz sowie verst. Ange-
hörige / 1. JG Resi Fölsen
18 Uhr - St. Petrus Canisius
Atempause - heilsame Lieder, Lie-
der singen für den Frieden An-
dacht mit meditativen Texten und
Gesängen
Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
7.45 Uhr - St. Aloysius
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
16.30 Uhr - St. Patricius
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe fällt aus.
Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
8.45 Uhr - St. Patricius
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe der Kfd

15 Uhr - Pfarrheim Eitorf Großer
Saal
Seniorennachmittag. Wir freuen
uns, Sie begrüßen zu dürfen, um
in gemütlicher Atmosphäre Kaf-
fee zu trinken, zu singen oder Ge-
sellschaftsspiele zu spielen. Bei
Bedarf gibt es einen Abholservice.
Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
8.30 Uhr - Mosaikschule Standort
Harmonie
Schulgottesdienst zu Erntedank
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 27. 27. 27. 27. 27. September -  September -  September -  September -  September - WWWWWeiheeiheeiheeiheeihe
der Kölner Domkircheder Kölner Domkircheder Kölner Domkircheder Kölner Domkircheder Kölner Domkirche
8.30 Uhr - Mosaikschule Standort
Eitorf
Schulgottesdienst zu Erntedank
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
15 Uhr - St. Patricius
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet. Um 16
Uhr Abschluss der Gebetsstunde
mit eucharistischem Segen.
18 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
/ 1. JG Helga Patt / die LuV d.
Familien Weber und Ersfeld
Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse
18.30 Uhr - St. Aloysius
Vorabendmesse mit Vorstellung
der Kommunionkinder.
/ JG Katharina Reindorf / LuV d.
Fam. Reindorf u. Englisch An-
schließend Abendschoppen im
Pfarrheim.
Sonntag, 29. September - Hl. Mi-Sonntag, 29. September - Hl. Mi-Sonntag, 29. September - Hl. Mi-Sonntag, 29. September - Hl. Mi-Sonntag, 29. September - Hl. Mi-
chael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael,chael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael,chael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael,chael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael,chael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael,
Erzengel - 26. Sonntag im Jahres-Erzengel - 26. Sonntag im Jahres-Erzengel - 26. Sonntag im Jahres-Erzengel - 26. Sonntag im Jahres-Erzengel - 26. Sonntag im Jahres-
kreiskreiskreiskreiskreis
L1: Num 11,25-29, L2: Jak 5,1-6
Ev: Mk 9,38-43.45.47-48
9.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Familienmesse mit Vorstellung
der Kommunionkinder. Anschlie-
ßend herzliche Einladung zum
Frühschoppen im Pfarrheim.

11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ LuV u. Kirchengemeinde / JG
Augusto, Enrica u. Teresa Bazini
14 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe in polnischer Sprache
/ Als Dank für alle Gottes-Gna-
den sowie um Gottes Segen
und Gesundheit für Monika Fi-
lipek und Familie / als Dank für
alle Gottes-Gnaden sowie um
Gottes Segen und Gesundheit
für Vaia Alexiou mit Familien /
den verst. Edward und die Ver-
storbenen der Familien Wiatr
und Alexiou / um Gesundheit
und Gottes Segen für Ewa und
Jula
17 Uhr - St. Patricius
„Eitorfer Orgelherbst“ 90 Jahre
Klais-Orgel in St. Patricius - Er-
öffnungskonzert in St. Patricius
mit Organist Daniel Gitsels Ver-
anstaltet durch den Förderver-
ein St. Patricius
18 Uhr - St. Petrus Canisius
Atempause - Abendgebet Andacht
mit meditativen Texten und Ge-
sängen - jeder kann sich einbrin-
gen mit Texten, Liedern und In-
strumenten
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-
barkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag,
von 9 bis 11 Uhr; Dienstag und
Donnerstag, von 15 bis 18 Uhr.
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter
zu hinterlassen oder schicken Sie
uns eine E-Mail an: pfarramt@st-
patricius-eitorf.de.
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Evangelische Kirche Eitorf

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

„Unser Glaube ist der Sieg, der die
Welt überwunden hat.“ (1. Jo-
hannes 5,4c)

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
11 Uhr - Gottesdienst, Prädikant
Egel-Völp
Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
Brauchtumstag (Kirmes), Büro ge-
schlossen
Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
Büro geschlossen
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im Kin-
dertreff
16 bis 17.30 Uhr - Konfirmanden-
Unterricht fällt aus
17.30 Uhr - Jugendtreff
Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im Kin-
dertreff
9 Uhr - Seniorenfrühstück im Ge-
meindesaal
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für Se-
nioren in der Villa Erlenberg
18 Uhr - Wohlfühl-Gymnastik
Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im Kin-

dertreff
12 Uhr - Mittagessen für Senioren
in der Villa Erlenberg
16 bis 17.30 Uhr - Kirchenkids
18 Uhr - Evangelischer Kirchenchor
Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
10 Uhr - Kirchenmäuse fällt aus
17.30 Uhr - Teamertreff
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl (Einzelkelche), Pfarrerin Pul-
wey-Langerbeins
Am Sonntag, 6. Oktober, um 11 Uhr
findet ein Familiengottesdienst zum
Erntedankfest mit Agapemahl statt,
zu dem wir herzlich einladen. Mit-
gestaltet wird der Gottesdienst von
unseren Konfirmanden und Konfir-
mandinnen.
Sonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. Oktober
U 17 Uhr findet zum Eitorfer Orgel-
herbst ein Konzert in unserer Kir-
che mit Markus Wolters an der Or-
gel statt. Grund ist das 90-jährige
Jubiläum der Klais-Orgel an St. Pa-

tricius. Weitere Termine, jeweils um
17 Uhr: 29. September, kath. Kirche
St. Patricius, Organist Daniel Git-
sels; 13. Oktober ev. Kirche Eitorf,
Organist Markus Wolters; 20. Ok-
tober kath. Kirche St. Patricius, Or-
ganist Johannes Klüser; 10. Novem-
ber ev. Kirche Eitorf, Organist Jo-
hannes Merkle; 24. November kath.
Kirche St. Patricius, Organist Jür-
gen Poggel. Der Eintritt ist frei. Es
wird eine Türkollekte gehalten.
Herbst-Ferien-Aktion für Kinder vonHerbst-Ferien-Aktion für Kinder vonHerbst-Ferien-Aktion für Kinder vonHerbst-Ferien-Aktion für Kinder vonHerbst-Ferien-Aktion für Kinder von
7 bis 13 Jahren vom 14. bis 17.7 bis 13 Jahren vom 14. bis 17.7 bis 13 Jahren vom 14. bis 17.7 bis 13 Jahren vom 14. bis 17.7 bis 13 Jahren vom 14. bis 17.
OktoberOktoberOktoberOktoberOktober
In den Herbstferien laden wir zu
einer mehrtägigen Ferienaktion ein.
Habt ihr Lust auf Spiel, Spaß und ein
abwechslungsreiches Programm?
Wir wollen uns treffen und eine tol-
le Zeit miteinander verbringen.
Für leckere Verpflegung ist gesorgt.
Kosten pro Kind für Material und
Verpflegung: 30 Euro.
Schriftliche Anmeldung bis zum 8.
Oktober, die Gebühr bitte bei An-
meldung mitbringen.
Anmeldungen gibt es auch als
Download auf unserer Homepage
unter Aktuelles.
Weitere Informationen zu allen Ver-
anstaltungen unter www.ev-kirche-
eitorf.de/wir-ueber-uns/aktuelles
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,

Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag, 10
bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormittags
geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: kontakt@ev-kirche-
eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-
eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Mobil 0160-90902958
Gemeindeschwesternhelferin ElkeGemeindeschwesternhelferin ElkeGemeindeschwesternhelferin ElkeGemeindeschwesternhelferin ElkeGemeindeschwesternhelferin Elke
RubachRubachRubachRubachRubach
Mobil 0162-5324077
Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-
OláhOláhOláhOláhOláh
Mobil 0151-15489328
Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-
sen“sen“sen“sen“sen“
Sonja RödderSonja RödderSonja RödderSonja RödderSonja Rödder
Mobil 01578-5400412
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
19.30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. Oktober
19.30 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musika-
lisch umrahmt und hat seinen Höhe-
punkt in der Sündenvergebung und

der Feier des Heiligen Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um 10
Uhr und mittwochs um 19.30 Uhr
Videogottesdienste durchgeführt
und über einen YouTube-Livestream
und als Telefonübertragung ausge-
strahlt.
Weitere Informationen und Termine
sind unter www.nak-west.de und
www.nak-bonn.de abrufbar.



Mitteilungsblatt Eitorf | 64. Jahrgang | Nr. 38 | Freitag, 20. September 2024 | Kw 38 | Rautenberg Media 11

Gastschüler aus
Lateinamerika suchen nette
Gastfam

Wir gratulieren:

„MeerLeben“-Festival
im Eitorfer Theater
Ein buntes Kulturprogramm zugunsten des
Kunstprojektes im Hermann Weber-Bad

Flyer MeerLeben Benefiz Festival 2024Flyer MeerLeben Benefiz Festival 2024Flyer MeerLeben Benefiz Festival 2024Flyer MeerLeben Benefiz Festival 2024Flyer MeerLeben Benefiz Festival 2024

Die DJO - Deutsche Jugend in Eu-
ropa sucht Gastfamilien in
Deutschland für:
• Peru/Arequipa:

27.10. - 07.12.24
(16 - 17 Jahre)

• Guatemala/Stadt: 17.11. -
15.12.24 (13 - 15 Jahre, nur in
Großräumen Stuttgart, Frank-
furt, Düsseldorf)

• Brasilien/Sao Paulo: 12.01. -
26.02.25 (13 - 15 Jahre)

Gegenbesuch möglich.
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart.
Tel. 0711-6586533,
Mob. 0172-6326322,
E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de

Zahlreiche Künstler und Kulturlie-
bende unterstützen das Kunstpro-
jekt „MeerLeben“ des Eitorfer
Künstlers Ray Wilkins im Hermann
Weber-Bad, indem sie auf dem Fes-
tival am 28.09.2024 im Theater am
Park auftreten. Die Einnahmen aus
dem Kartenverkauf gehen in die Er-
stellung weiterer Bilder des Projek-
tes „MeerLeben“ für die Öffentlich-
keit. Ein buntes Programm erwartet

die Gäste des Eitorf-Festivals im Ei-
torfer Theater am Park ab 14 Uhr
u.a. mit Young Hope Kids und Young
Hope Band, Haydar Zorlu, Joe Baker
Pianolounge, den Singer-Songwrite-
rinnen Jule und Nuri sowie The Fuzzy
Blues Band. Das komplette Pro-
gramm gibt es unter www.eitorf.de/
veranstaltungen. Karten zum Vorver-
kaufspreis sind im Kulturbüro der
Gemeinde Eitorf erhältlich.

Herr Helmut Meisenbach, Zum
Heckerbusch 10, 53783 Eitorf wird
am 26. September 2024 80 Jahre,
Frau Gisela Simons, Zum Ommers-
berg 12, 53783 Eitorf wird am 26.
September 2024 80 Jahre,
Frau Liubov Moskalchuk, Siegstr.
61, 53783 Eitorf wird am 27. Sep-
tember 2024 85 Jahre.
Herzlichen Glückwunsch!
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20 Jahre Waldpatenschaft
Schüler:innen des Siegtal-Gymnasiums auf Entdeckungsreise
Anlässlich des 20-jährigen Jubilä-
ums der Waldpatenschaft des
Siegtal-Gymnasiums wanderten
die Kinder der Klasse 7b entlang
des Erlebnis-Lehrpfads „Kiki Eich-
horn“ am Keltersberg. Der Lehr-
pfad bot den jungen Naturfreun-
den eine spannende Gelegenheit,
spielerisch die Geheimnisse des
Waldes zu erkunden.
Alle lösten mit Begeisterung Ki-
kis Rätsel, die auf den verschie-
denen Stationen des Pfades ver-
steckt waren. Am Ende des Aus-
flugs konnten sie ihre Lösungs-
hefte bei der Tourist Information
abgeben und erhielten als Beloh-
nung ein besonderes Andenken:
Einen niedlichen Holz-Anhänger
in Form des Eichhörnchens Kiki.
Das Jubiläum markierte nicht nur
eine langjährige Verbindung zur
Natur, sondern auch das Engage-
ment des Siegtal-Gymnasiums,
den Heranwachsenden Umwelt-
themen näherzubringen und den
Wert der Waldpatenschaft zu un-
terstreichen.
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Livingospel präsentiert Best of SOUL AND GOSPEL
Stadthalle Troisdorf, 1.11.24, 19 Uhr

Anzeige

Sie sind aus der deutschen Soul
and Gospelszene nicht mehr
wegzudenken. Nach dem Rie-
senerfolg in 2023 freuen wir uns
auf die kommende „Black Mu-
sic Night“.
Das Power Ensemble Livingos-
pel präsentiert „The Best of Soul
and Gospel“.
Musiker aus Deutschland, Jamai-
ka, Brasilien, Indonesien, USA
und Holland gestalten ein au-
ßergewöhnliches Musikerlebnis.
Neben der hochkarätigen Living-
ospel RnB Band gehören rund

50 Sängerinnen und Sänger zu der
kraftvollen Formation. Natürlich
sind auch dieses Mal wieder viele
außergewöhnliche Solisten und
Überraschungsgäste auf der Büh-
ne. Unter anderem ist der belieb-
te und charismatisch Soulsänger
Ammo Ako und die Karibische RnB
Sängerin Sonja LaVoice aus
Montserrat auf der Bühne.
Zum ersten Mal ist der US-ameri-
kanische Star U-Jean mit dabei.
Gemeinsam mit R.I.O. stand er
als Frontsänger auf allen großen
Bühnen.

Und wir freuen uns auf einen be-
zaubernden Abend mit wunder-
schönen Soul- und Gospelsongs,
gefühlvollen Balladen und wun-
dervollen Überraschungen.
Das Konzert findet am 1.11.2024
um 19 Uhr in der Stadthalle Trois-
dorf statt.

Tickets für das Konzert gibt es
im Kartenhaus, Kölner Str. 167,
Troisdorf, Mo-Fr. 15-18.30 Uhr
und Samstags 10-13 Uhr oder
online bei BonnTicket, KölnTi-
cket und Eventim.
Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Konzertabend.
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879 Jahre Eitorfer Kirmes
Vom 21. bis 24. September verwandelt sich Eitorf in einen großen Jahrmarkt
Text und Fotos: Inga Sprünken
„Endlich wieder Kirmes!“, schreibt
die Gemeinde Eitorf auf ihrer ei-
gens dafür eingerichteten Seite.
Aber was bedeutet das Wort Kir-
mes eigentlich? Es ist die Kurz-
form von Kirchmess, also eine Mes-
se zur Einweihung einer Kirche. So
ist der Ursprung also ein Fest zum
Gedenken an die Einweihung der
Dorfkirche - und der liegt bereits
im Mittelalter. Die erste belegba-
re Kirmes, die es bis heute sogar
noch gibt, fand 1274 in Oberdorla
statt. In Bayern und Österreich lei-
tet sich das Wort Kirtag ebenfalls
von Kirchweih ab.
In Eitorf hat die Kirmes, eine der
größten im Rhein-Sieg-Kreis, ei-
nen anderen Ursprung. Der Jahr-
markt gründet sich auf den Wachs-
zintag vor 879 Jahren. Hofesleute
hatten im Mittelalter als Gegen-
leistung für den Schutz durch den

Adel in jedem Jahr einen Zins ab-
zuliefern. Der wurde in Form des
dringend erforderlichen Wachses
oder in Form von Wachskerzen
erbracht. Die einfachen Leute hiel-
ten zu diesem Zweck mehrere
Bienenvölker, denn Wachs war
hoch gehandelt. Außer zum Licht-
machen diente er auch zur Her-
stellung von Schreibtafeln.
Angeordnet wurde der Wachszins-
tag in 1145 im Testament von Graf
Gerhard von Bonn. Die Hälfte sei-
nes Erbgutes der Abtei Michaels-
berg hatte er den Eitorfer Bür-
gern vermacht. Seither mussten
diese am Mauritiustag (22. Sep-
tember) ihrer Wachszinspflicht
nachkommen und das wurde mit
einem Jahrmarkt auf dem „Wül-
lesfeld“, dem heutigen Siegpark,
kräftig gefeiert. Ab 1589 wurden
sogar zwei Jahrmärkte genehmigt.
Der zweite war das Kirchweihfest,
das es heute nicht mehr gibt.
Bei einer Kirmes gehört das Ka-
russell zu den ältesten Attraktio-
nen - und das sowohl in Europa
als auch im Orient. Bereits 1620
soll es das erste Karussell im heu-
tigen Plowdiw in Bulgarien gege-
ben haben.
Wann ist die Eitorfer Kirmes ge-Wann ist die Eitorfer Kirmes ge-Wann ist die Eitorfer Kirmes ge-Wann ist die Eitorfer Kirmes ge-Wann ist die Eitorfer Kirmes ge-
öffnet?öffnet?öffnet?öffnet?öffnet?
Die Eitorfer Kirmes, die jedes Jahr
zwischen 50.000 und 100.000 Be-

sucher anzieht, beginnt am Sams-
tag 21. September, um 14 Uhr.
Start ist traditionell der durch den
Bürgermeister am Kettenkarus-
sell auf dem Marktplatz. Sie en-
det am Dienstagabend, 24. Sep-
tember, um 21 Uhr mit dem Ab-
schlussfeuerwerk des Eitorfer Tra-
ditionsunternehmens WECO. Das
Feuerwerk wird von den Siegwie-
sen hinter der Sporthalle der Se-
kundarschule abgeschossen. Die
beste Sicht darauf hat man folg-
lich entlang der Brückenstraße.
Geöffnet ist die Kirmes am Sams-Geöffnet ist die Kirmes am Sams-Geöffnet ist die Kirmes am Sams-Geöffnet ist die Kirmes am Sams-Geöffnet ist die Kirmes am Sams-
tag von 11 bis 2 Uhrtag von 11 bis 2 Uhrtag von 11 bis 2 Uhrtag von 11 bis 2 Uhrtag von 11 bis 2 Uhr,,,,, am Sonntag am Sonntag am Sonntag am Sonntag am Sonntag
und Montag von 11 bis 1 Uhr undund Montag von 11 bis 1 Uhr undund Montag von 11 bis 1 Uhr undund Montag von 11 bis 1 Uhr undund Montag von 11 bis 1 Uhr und
am Dienstag von 11 bis 24 Uhram Dienstag von 11 bis 24 Uhram Dienstag von 11 bis 24 Uhram Dienstag von 11 bis 24 Uhram Dienstag von 11 bis 24 Uhr.....
Das SicherheitskonzeptDas SicherheitskonzeptDas SicherheitskonzeptDas SicherheitskonzeptDas Sicherheitskonzept
Angesichts der jüngsten Vor-
kommnisse in Solingen machen
sich Manche Sorgen um die Si-
cherheit.
In Eitorf ist das bei allen Groß-
veranstaltungen zu erstellende
Sicherheitskonzept in diesem
Jahr an die aktuelle Lage ange-
passt worden. Wie bereits im
Vorjahr werden die Zufahrten
aller Straßen zum Veranstal-
tungsbereich mit modernen,
gemeindeeigenen Betonfertig-
elementen so abgesichert, dass
Großfahrzeuge wie Lkw nicht
ungehindert in den Kirmesbe-
reich einfahren können.
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WIR SUCHEN DICH!

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. 
Mehr dazu auf www.gerstaecker.de/karriere-job 
Johannes Gerstäcker Verlag GmbH
Wecostraße 4 • 53783 Eitorf

Europas größter Versandhandel 
für Künstlerbedarf

Wir bieten:
• 30 Tage Urlaub
• Attraktive Vergütung
• Teamspirit
• Beste Aufstiegschancen
• Kindergartenzuschuss
• 20 % Mitarbeiterrabatt
• Dienstrad u. v. m.

Mitarbeiter (m/w/d) für 
Logistik & Verwaltung   

BEWIRB DICH JETZT!
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Außerdem wird Anzahl und Prä-
senz der Polizei, des Ordnungs-
amtes und privater Sicherheits-
kräfte auf dem Platz deutlich ver-
stärkt, um einen sicheren und rei-
bungslosen Ablauf der Veranstal-
tung zu gewährleisten.
In diesem Zusammenhang bittet
die Gemeinde alle Besucherinnen
und Besucher zum allgemeinen
Sicherheitsgefühl beizutragen.
Daher sollte man auf das Mitfüh-
ren von großen Rucksäcken, gro-
ßen Taschen oder Gegenständen
verzichten. Wie bei anderen Groß-
veranstaltungen wird es im Inter-
esse aller Kirmesbesucher anlass-
bezogen Kontrollen von Personen
und Taschen geben. Jeder Kirmes-
gast, der verdächtige Personen,
Verhaltensweisen oder Gegen-
stände beobachtet, sollte dies den
Sicherheitskräften melden - oder,
wenn es ganz dringend ist, auch
den Polizeiruf 110 wählen.
Auch wenn es keine hundertpro-
zentige Sicherheit geben kann,
wird alles dafür getan, die Eitor-

fer Kirmes zu einem großen Spaß
für Jung und Alt werden zu lassen.
Gemäß fortlaufender Abstimmung
mit den zuständigen Sicherheits-
behörden gibt es für die Eitorfer
Kirmes keinerlei Hinweise auf
eine besondere Gefahrenlage.
VVVVVererererer- und Gebote auf der Eitorfer- und Gebote auf der Eitorfer- und Gebote auf der Eitorfer- und Gebote auf der Eitorfer- und Gebote auf der Eitorfer
KirmesKirmesKirmesKirmesKirmes
Auf dem Veranstaltungsgelände
der Eitorfer Kirmes werden auch
in diesem Jahr die Toilettenwa-
gen der Firma T & T Veranstal-
tungstechnik zur aufgestellt. Sie
finden sich an:
• der rechten Abbiegespur Brü-

ckenstraße in Richtung Post-
straße,

• der Ecke Goethestraße/
Schmidtgasse,

• neben dem Rathaus, Markt 1
und

• hinter dem Rathaus. Hier
gibt es erstmals auch wei-
teren Toilettenwagen nur
für Frauen

Eine Tageskarte für die Toiletten
kann an jedem der Toilettenwa-

gen für 3,50 Euro erworben wer-
den. Eine Flatrate für alle vier Kir-
mestage kostet 11 Euro.
Deutlich teurer wird es, wenn Wild-
pinkler ertappt werden. Das Ord-
nungsamt führt auch in diesem
Jahr umfangreiche Kontrollen im
und um das Kirmesgelände durch.
Wildpinkel wird mit einem Ver-
warngeld von 40 Euro geahndet.
Ebenfalls verboten ist der Canna-
bis-Konsum. Die Gemeinde hat per
Allgemeinverfügung ein Canna-
bis-Verbot während der Veran-
staltungszeiten erlassen. Das ge-
samte Veranstaltungsgelände
während der Öffnungszeiten der
Kirmestage als Verbotszone.
Diese Entscheidung wurde getrof-
fen, da die Kirmes als traditionel-
le und familienfreundlich orien-
tierte Veranstaltung von vielen
Menschen verschiedener Alters-
klassen besucht wird, darunter
insbesondere Familien mit Kin-
dern und Jugendliche. Laut Mit-
teilung der Verwaltung ist die
Gemeinde der Pflicht, Kinder und
Jugendliche vor dem passiven Ein-
atmen von Cannabisrauch zu

schützen, damit nachgekommen.
Im Cannabisrauch sind gesund-
heitsschädigende, auch karzino-
gene, Stoffe enthalten.
Zudem kann das passive Einat-
men von Cannabisrauch kurzzei-
tig zu brennenden Augen, trocke-
nen Schleimhäuten, Hustenreizen
und Kopfschmerzen führen. Lang-
fristige Gesundheitsrisiken etwa
an den Gefäßen kann nicht aus-
geschlossen werden. Nach Anga-
ben der Bundeszentrale für ge-
sundheitliche Aufklärung (BzgA)
kann Cannabis bei Kindern und
Jugendlichen, deren Gehirn sich
noch in der Entwicklungsphase
befindet, nachweislich den Reife-
prozess stören.
VerkehrsregelungenVerkehrsregelungenVerkehrsregelungenVerkehrsregelungenVerkehrsregelungen
Anlässlich der Eitorfer Kirmes vom
21. bis 24. September wird der
Kreuzungsbereich Kurscheids Eck
(L 333 / L 86), die Bahnhofstraße,
ab der evangelischen Kirche bis
zur Kurscheids Eck sowie die Hoch-
straße, ab Mittwoch, 18. Septem-
ber, 19 Uhr, bis Mittwoch, 25. Sep-
tember nach Abschluss der Reini-
gungsarbeiten ab etwa 12 Uhr für
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Komm 

 ins Team!
Wir suchen Fachkräfte im Bereich 

Heizung/Sanitär.

Neugierig, was wir zu bieten haben? 
Dann lerne uns jetzt kennen!

Tel. 0 22 43 - 880 60

�   Schikora.Weyand
�   schikoraweyand

www.schikora-weyand.de | Im Auel 85 | 53783 Eitorf

den Verkehr komplett gesperrt
(außer Fahrzeuge des ÖPNV bis
Freitag, 20. September).
Eine Durchfahrt ist somit nicht
möglich.
Ab Dienstag, 17. September, 19
Uhr, der Ortskern (Marktplatz,
Asbacher Straße bis Einmündung
Mittelstraße, Brückenstraße,
Schoellerstraße bis Einmündung
Kirchstraße, Goethestraße und
Schmidtgasse) aufgrund der Auf-
bauarbeiten ebenfalls komplett
gesperrt.
Für die Kirchstraße wird beidsei-
tig ein absolutes Halteverbot ein-
gerichtet. Die Schoellerstraße wird
zwischen Einmündung Kirchstra-
ße und Einmündung Jakobstraße
in Fahrtrichtung Jahnstraße/Ja-
kobstraße als Einbahnstraße aus-
gewiesen. Eine Einfahrt in die
Schoellerstraße in Richtung Markt
ist dann ab Einmündung Jakob-
straße nicht mehr möglich. Parkst-
reifen in der Eipstraße stehen ab
Kirmessamstag ausschließlich
schwerbehinderten Menschen
zum Parken zur Verfügung.
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Die Straße Am Eichelkamp wird
als Umleitungsstrecke genutzt.
Hier wird ein absolutes Haltever-
bot eingerichtet. Ebenso in Halft/
Kelters/Hombach. Auch in der Lei-
enbergstraße, als Umleitungsstre-
cke, wird ein absolutes Haltever-
bot eingerichtet. Falschparker
werden kostenpflichtig abge-
schleppt.
Grundsätzlich werden alle Ver-
kehrsteilnehmer gebeten, das
Veranstaltungsgelände großräu-
mig zu umfahren, um einen Rück-
stau auf den Umleitungsstrecken
im Ortszentrum zu vermeiden.
Besuchern wird empfohlen, die
Kirmes mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln anzufahren. Das Busun-
ternehmen Kolf bietet einen Son-

• Parkplatz Bürgerzentrum
• Schwerbehindertenparkplät-

ze in der Eipstraße
Auch in diesem Jahr ist der west-
liche Teil des P+R Parkplatzes
anlässlich des Wohnwagenplatzes
für die Eitorfer Kirmes gesperrt.
Dadurch fallen etwa 200 Parkplät-
ze insbesondere für Pendler in
Bahnhofsnähe weg. Als Ersatz
steht für die Zeit der Kirmessper-
rung zweihundert Meter weiter
ein Parkplatz der Firma Schoeller
zur Verfügung. Die Zu- und Aus-
fahrt erfolgt an der Straße „Am
Spinnerweg“. Der Platz ist ent-
sprechend ausgeschildert. Das
Parken ist dort kostenlos. Der
Platz steht für PKWs ab sofort zur
Verfügung. Es wird gebeten, platz-
sparend zu parken.
Bei Rückfragen ist das Marktamt
unter 02243-89186 oder 02243-
89113 zu erreichen. (spn)

derfahrplan an (s. a. https://
eitorf.de/aktuelles/kirmes-2024).
ParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeiten
• Parkplatz P + R Anlage östli-

cher Teil/Einfahrt Brückenstra-
ße

• Parkplatz unter der Hochstra-
ße

• Parkplatz hinter Theater am
Park

• Parkplatz Am Eichelkamp/
Gymnasium

• Parkplatz ZF Sachs (nur Kir-
mes-Samstag und -Sonntag)

• Siegwiesen hinter dem Gym-
nasium

• Parkplatz Sekundarschule/
Sportplatz - gesperrt am Kirgesperrt am Kirgesperrt am Kirgesperrt am Kirgesperrt am Kir-----
mes-Dienstag ab 7 Uhr we-mes-Dienstag ab 7 Uhr we-mes-Dienstag ab 7 Uhr we-mes-Dienstag ab 7 Uhr we-mes-Dienstag ab 7 Uhr we-
gen des Feuerwerksgen des Feuerwerksgen des Feuerwerksgen des Feuerwerksgen des Feuerwerks
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V  VERSTÄRKUNG IM BEREICH  
E-MOBILITÄT GESUCHT 

Wir sind die AIS GmbH und die ISK GmbH, zwei mittel-
ständisch geprägte, inhabergeführte und langfristig ausge-
richtete Partnerunternehmen, die seit mehr als 20 Jahren 
am Standort Eitorf kundenbezogene Sonderlösungen im 
Bereich elektronische Komponenten, Steckverbinder, Sys-
teme und Kabelkonfektionen fertigen. Zahlreiche langjäh-
rige Kunden in Deutschland und Europa und unsere Mit-
arbeiter vertrauen unserer Leistungsfähigkeit, der soliden 
Unternehmenspolitik und der nachhaltigen Ausrichtung. 
Wir stehen für Fairness und moderne Arbeitsbedingungen. 
Für sofort suchen wir Verstärkung:

V  MITARBEITER/IN 
PROJEKTMANAGEMENT

Sie erstellen Arbeitspläne und Fertigungsstücklisten für die 
Bereiche E-Mobilität mit Hilfe moderner Standardsoftware. 
Sie betreuen eigenständig Projektaufträge und Kunden-
projekte. Sie sind an der Einführung neuer Produkte von 

auf Basis von Projektanfragen Angebots- und Auftrags-
kalkulationen, werten Lieferangebote aus und bilden die 
Schnittstelle zum Einkauf, zur Technik und zum Vertrieb.

Bei der angebotenen Position setzen wir eine erfolgreich 
abgeschlossene Ausbildung als Techniker im Bereich Elek- 
trotechnik, Ing. Elektrotechniker oder eine vergleichbare 

-
teilhaft aber nicht zwingend erforderlich. Ein ausgeprägtes 
technisches Verständnis und eine schnelle Auffassungsga-
be erleichtern Ihnen einen raschen Einstieg. Teamfähigkeit 

Selbstverständlichkeit. Ihre Fähigkeiten werden durch den 
sicheren Umgang mit gängigen Microsoft-Produkten ab-
gerundet.

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen – bevorzugt per E-Mail – unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung und Ihres frühestmöglichen Eintritts-
termins an: 

  kurtseifer@isk-isk.de

ISK GmbH  

 

 www.steckermarkt.de

WIR  
SUCHEN 

DICH

Du kommst 

aus der 

Region?

Perfekt!
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Europa zu Gast in Eitorf

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Stiftungsfest des Eitorfer Gesangvereins

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

*Sofort lieferbar!
 Zwischenverkauf 
 vorbehalten.

auf LAGER-/AUSSTELLUNGSMARKISEN*
20%+10% RABATT

MARKISEN-Sommerfinale!

Ingrid Matthäus-Meier mit Aktiven der Eitorfer SPDIngrid Matthäus-Meier mit Aktiven der Eitorfer SPDIngrid Matthäus-Meier mit Aktiven der Eitorfer SPDIngrid Matthäus-Meier mit Aktiven der Eitorfer SPDIngrid Matthäus-Meier mit Aktiven der Eitorfer SPD

(v.l.) Günter Marx, Leonhard Till-(v.l.) Günter Marx, Leonhard Till-(v.l.) Günter Marx, Leonhard Till-(v.l.) Günter Marx, Leonhard Till-(v.l.) Günter Marx, Leonhard Till-
mannsmannsmannsmannsmannsVerleihung Hermann-Betge-PlaketteVerleihung Hermann-Betge-PlaketteVerleihung Hermann-Betge-PlaketteVerleihung Hermann-Betge-PlaketteVerleihung Hermann-Betge-Plakette

Zum Stiftungsfest lud am Frei-
tag, den 13. September der Ei-
torger Gesangverein ein. Die
FDP OV Eitorf wurde vertreten
durch den 1. Vorsitzenden Le-
onhard Tillmanns und die
Schriftführerin Arlene Till-
manns.

Grund zum Feiern gab es reich-
lich! Es wurde die fast fertig-
gestellte Dachsanierung gefei-
ert, welche durch das EU-För-
derprogramm LEADER und die
Eitorf Stiftung finanziert wer-
den konnte. Zudem wurde zum
aller ersten Mal eine Ehrenpla-

kette verliehen,
die Hermann-Bet-
ge-Plakette. Sie
steht für besonde-
re Verdienste um
das Sängerheim
sowie im Bereich
Kultur, Musik und
Gesang. Die Pla-
kette wurde inspi-
riert von dem ehe-
maligen stellver-
tretenden Chorlei-
ter Hermann Bet-

ge, welcher vor 20 Jahren ver-
starb. Stellvertretend für ihn
wurde seine Frau Ruth Betge
mit der Plakette ausgezeich-
net.
Ebenso erhielt der Rhein-Sieg-
Kreis, vertreten durch Landrat
Sebastian Schuster diese be-
sondere Auszeichnung.
Der Chor begeisterte mit Lie-
dern aus Tabaluga und König
der Löwen und zum krönenden
Abschluss lud man zu Speis und
Trank ein. Die FDP OV Eitorf
bedankt sich für die Einladung
und das herzliche Miteinander.
Und somit schließe ich mit den
Worten des Vorsitzenden des
Eitorfer Gesangvereins: „Des
Sängers Kraft nur Edles
schafft“.
Arlene Tillmanns

Aufgrund der stärker werdenden
nationalistischen Tendenzen in vie-
len Staaten Europas, setzte der
Eitalk Eitorf ein Ausrufezeichen um
die positiven Aspekte eines ge-
einten Europas. Eine starke Run-
de heller Köpfe mit Ingrid Matt-
häus-Maier (SPD), Norbert Rött-
gen (CDU), Alexandra Geese
(Bündnis 90/Die Grünen), Thomas
Baumgärtel (Künstler, „Bananen-
sprayer) und Holger Hansen (Lei-
ter der VHS Rhein-Sieg) zeigte an
vielen Beispielen auf, dass die
europäische Gemeinschaft unse-
rer Bundesrepublik mehr nützt als
schadet.
Stellv. SPD-Fraktionsvorsitzender,

Bernd Bernd Bernd Bernd Bernd TTTTThienelhienelhienelhienelhienel: „Ein wohltuender
Talk, der Gott sei Dank nicht in
nervige Streitereien ausartete,
wie wir es oft in den bekannten
TV-Talk-Shows erleben.“ Berich-
te über Folgen des russischen An-
griffs auf die Ukraine sowie die
Folgen des Krieges im ehemali-
gen Jugoslawien, sollten uns alle
dankbar machen, dass wir
mittlerweile fast 80 Jahre im Frie-
den leben. Und das soll auch so
bleiben. Ingrid Matthäus-MeierIngrid Matthäus-MeierIngrid Matthäus-MeierIngrid Matthäus-MeierIngrid Matthäus-Meier,,,,,
welche viele Jahre unseren Wohn-
ort als Bundestagsabgeordnete
vertrat, nahm sich noch Zeit mit
SPD-Geschäftsführerin Mechtild
Jüdes, Ratsmitglied Gaby Kilian

und weiteren SPD-Mitgliedern
über „alte Zeiten“ und Aktuelles

zu plaudern.
Alexander Jüdes
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9. Spendenmarathon
der Eitorf Stiftung
Stand 17. September. Seit dem 1.
September läuft der 9. Eitorfer
Spendenmarathon. Drei Wochen
sind vorbei und alle drei Projekte
konnten sich bereits über Spen-
deneingänge freuen. Besonders
gut läuft es bei den Stadtsolda-
ten. Sie liegen weiterhin auf Platz
1 und können sich schon über
Spenden von 953 Euro freuen.
Platz 2 belegt in dieser Woche
das Projekt des Heimatvereins mit
einer aktuellen Spendensumme
von 180 Euro, die sich damit ganz
knapp an der MosaikSchule mit
einer aktuellen Spendensumme
von 160 Euro vorbeigeschoben
haben. Es geht also bei allen Pro-
jekten vorwärts. Das freut uns
sehr.
Aktuellere Informationen gibt es
auf unserer Facebook-Seite oder
auf der Homepage der Eitorf-Stif-
tung.
Alle Projekte sind sehr unterstüt-
zenswert. Sehr gerne würden wir
in der nächsten Woche vermel-
den, dass nun alle drei Projekte

die Hürde von 500 Euro überschrit-
ten haben und damit den vollen
Bonus von der Kreissparkasse
Köln bekommen.
Projekt 1 wird vorgeschlagen vom
Heimatverein Eitorf: Gesammelt
wird für die Restaurierung des
Pavillon Höhenstein.
Projekt 2 wird vorgeschlagen von
der MosaikSchule Eitorf + Har-
monie: Die Schule sammelt für
chilliges Mobiliar für Wohlfühlor-
te der Schülerinnen und Schüler.
Projekt 3 wird vorgeschlagen von
der KG Närrische Stadtsoldaten:
Gesammelt wird für den Kauf neu-
er Uniformen für die Tänzerinnen
und Tänzer.
Spenden Sie für Ihr Lieblingspro-
jekt. Entweder auf das Konto IBAN
DE15 3705 0299 0003 0044 27 bei
der Kreissparkasse Köln oder auf
das Konto IBAN DE19 3806 0186
3440 0000 10 bei der Volksbank
Bonn Rhein-Sieg eG. Bitte den
Projektnamen (Pavillon oder Wohl-
fühlorte oder Uniformen) auf der
Überweisung angeben.

Seniorenfahrt Bitze
Kultur-und Heimatverein Bitze-Sterzenbach
e.V.
Der Kultur-und Heimatverein Bit-
ze-Sterzenbach e.V. lädt alle Mit-
bürger, die das 63. Lebenjahr voll-
endet haben, mit ihrem Partner/
ihrer Partnerin aus den alten Orts-
teilen Bitze und Sterzenbach zu
einem Ausflug herzlich ein.
Hierfür treffen wir uns am Sonn-
tag, 13. Oktober, um 14 Uhr, in
Höhe der Alzenbacher Straße 108
(an der ehemaligen Gaststätte

„Am Brunnen“).
Wir unternehmen eine Fahrt ins
Blaue und werden gegen 21 Uhr
wieder in Bitze eintreffen.
Anmeldung bis zum 6. Oktober,
Montag bis Freitag von 10 bis 18
Uhr bei Sybille Albrandt, Tel.
02243-4455 oder bei Erika Ba-
chenberg, Tel. 02243-81991.
Euer Kultur- und Heimatverein Bit-
ze-Sterzenbach e.V.
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Auf der Kirmes an gewohnter Stelle
MGV „Concordia“ Eitorf-Kelters e. V.

Wir sehen uns am Burgerstand.Wir sehen uns am Burgerstand.Wir sehen uns am Burgerstand.Wir sehen uns am Burgerstand.Wir sehen uns am Burgerstand.

Liebe Freunde der „Concordia“, es
ist wieder so weit, die Eitorfer Kir-
mes startet. Die Sänger und Sänger-
frauen der „Concordia“ freuen sich,
Sie wieder an unserem Stand unter-
halb der katholischen Kirche zu be-
grüßen. Neben unserem gewohnt
leckeren Pils (wir führen Gutes im
Schilde) wieder und exklusiv auf der
Eitorfer Kirmes leckere frische „Con-
cordia-Burger“ in unserem Imbiss-
stand an. Besuchen Sie uns an unse-
rem Stand an der Kirche, probieren
einfach das bekannteste „Fast Food“
und genießen dabei ein frisch ge-
zapftes „kühles Blondes“. Darüber
hinaus bieten wir Ihnen auch ein
Hefe-Weizen und diverse antialko-
holische Getränke. Achten Sie ein-
fach auf das große Eintrittsbanner
gegenüber der Löhrs Eck.
Die Sänger der Concordia freuen sich
auf Ihren Besuch!
Rainer Happ, Pressearbeit
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Kirmesgläser zur Eitorfer
Kirmes
Über die Kirmestage auch noch am Stand
des SV Käsberg erhältlich

Eitorfer Kirmes bei den
Bitzern
Kultur-und Heimatverein Bitze-Sterzenbach
e.V.

O-zapft-Party in der Frankenhalle!

Oikumena Brass Eitorf e.V.
lädt ein

Kirmesglas 2023Kirmesglas 2023Kirmesglas 2023Kirmesglas 2023Kirmesglas 2023

Dieses Wochenende ist es wieder
soweit. Die Eitorfer Kirmes lockt
mit Spaß, Karussels und gutem
Kirmes-Essen wieder viele Besu-
cher an. Auch der Kultur-und Hei-
matverein Bitze-Sterzenbach e.V.
ist wieder mit dabei.
Dieses Jahr findet ihr unseren
Getränkestand im Posthof, einem
perfekten Platz, um das bunte
Treiben hautnah zu genießen.
Rund um unseren Stand erwar-
ten euch zahlreiche kulinarische
Highlights wie
Backfisch,gebrannte Mandeln
und das Fahrgeschäft Jungle Ad-

venture Jump. Kommt vorbei und
lasst euch von uns mit kühlen
Getränken verwöhnen, während
ihr die Atmosphäre der Kirmes in
vollen Zügen erlebt. Neben dem
beliebten Peters Kölsch bieten
wir erstmals Lillet an. Kirmes-
dienstag bekommen alle Kinder-
gartenkinder ein kostenloses (al-
hoholfreies) Gertänk an unserem
Getränkestand.
Wir freuen uns auf euren Besuch
und ein gemeinsames, fröhliches
Feiern.
Euer Kultur-und Heimatverein Bit-
ze-Sterzenbach e.V.

Zur Kirmeseröffnung mit traditio-
nellem Fassanstich am Kirmes-
Samstag um 14 Uhr werden wieder
die mit Kölsch gefüllten Kirmesglä-
ser für 2,50 Euro angeboten. Der
Fassanstich erfolgt zwischen Ket-
tenkarussell und Autoscouter. Den
Ausschank übernimmt der Förder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr
Eitorf e.V..
Wer keine Zeit hat, zum Fassanstich
zu kommen, muss jedoch nicht auf
sein Kirmesglas als beliebtes Sam-
melobjekt verzichten. Wie im letz-
ten Jahr, hat sich der SV „Rot-Weiß“
Käsberg 1970 e.V. bereit erklärt, über
alle Kirmestage die Gläser an sei-
nem Getränkestand zu verkaufen (so-
lange der Vorrat reicht). Der Stand
des SV Käsberg befindet sich an der
„Löhrs Eck“, direkt am Anfang der
Schoellerstraße.
Der Erlös aus dem Gläserverkauf
geht an das Deutsche Rote Kreuz
sowie an den Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr Eitorf. DRK und
Feuerwehr stehen an allen Tagen
mit ehrenamtlichem Personal be-
reit, um die Sicherheit der Kirmes-
besucher zu gewährleisten.
Ihr Förderverein der Feuerwehr
Eitorf e.V.

Nicht mehr lange, dann ist O-
zapft-Party in der Frankenhalle:
Samstag, 5. Oktober, ab 18 Uhr,
bei freiem Eintritt, seids ihr uns
wieder herzlich willkommen in Al-
zenbach! Bei leckeren Oktober-
fest-Schmankerln, in flüssig und
fest sowie zünftiger Musi mit un-

seren Bröltalern und buntem Hit-
Mix von unserem DJ KG Patricius,
kann die Hütten-, äh, Hallen-Gau-
di, losgehen.
Mia g’frein uns schon jetzt auf
euch!
Mit herzlichem Gruß
Eure KG Patricius

Das Blechbläserensemble Oikume-
na Brass Eitorf e.V. hat Geburtstag.
Aus diesem Grund werden wir am
6. Oktober um 16 Uhr im Theater
am Park unser 25-jähriges Beste-
hen mit einem Konzert begehen.
Dazu laden wir Sie alle recht herz-
lich ein, mit uns gemeinsam zu fei-

ern.
Karten sind im Kulturbüro der Ge-
meinde Eitorf und bei allen Musi-
kerinnen und Musikern zum Preis
von 15 Euro / ermäßigt 12 Euro
erhältlich.
Wir freuen uns auf Sie.
Oikumena Brass Eitorf e.V.
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Drei Eitorfer Kitas stärken Kinder fürs Leben

(v.l.) Sarah Limbach (Kita Harmonie), Renate Jungen und Sandra Palmer(v.l.) Sarah Limbach (Kita Harmonie), Renate Jungen und Sandra Palmer(v.l.) Sarah Limbach (Kita Harmonie), Renate Jungen und Sandra Palmer(v.l.) Sarah Limbach (Kita Harmonie), Renate Jungen und Sandra Palmer(v.l.) Sarah Limbach (Kita Harmonie), Renate Jungen und Sandra Palmer
(Kita Bitzer Schlümpfe), Elke Pilger (Kita Immergrün), Elisa Ellrott(Kita Bitzer Schlümpfe), Elke Pilger (Kita Immergrün), Elisa Ellrott(Kita Bitzer Schlümpfe), Elke Pilger (Kita Immergrün), Elisa Ellrott(Kita Bitzer Schlümpfe), Elke Pilger (Kita Immergrün), Elisa Ellrott(Kita Bitzer Schlümpfe), Elke Pilger (Kita Immergrün), Elisa Ellrott
(FREUNDE-Trainerin, Suchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein).(FREUNDE-Trainerin, Suchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein).(FREUNDE-Trainerin, Suchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein).(FREUNDE-Trainerin, Suchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein).(FREUNDE-Trainerin, Suchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein).

(v.l.) Frank Wirtz (Techniker Krankenkasse), Sandra Palmer (Kita Bitzer Schlümpfe), Rainer Viehof (Bürger-(v.l.) Frank Wirtz (Techniker Krankenkasse), Sandra Palmer (Kita Bitzer Schlümpfe), Rainer Viehof (Bürger-(v.l.) Frank Wirtz (Techniker Krankenkasse), Sandra Palmer (Kita Bitzer Schlümpfe), Rainer Viehof (Bürger-(v.l.) Frank Wirtz (Techniker Krankenkasse), Sandra Palmer (Kita Bitzer Schlümpfe), Rainer Viehof (Bürger-(v.l.) Frank Wirtz (Techniker Krankenkasse), Sandra Palmer (Kita Bitzer Schlümpfe), Rainer Viehof (Bürger-
meister Eitorf), Renate Jungen (Kita Bitzer Schlümpfe), Ulla Thiel (Sozial- und Gesundheitsdezernentin Rhein-meister Eitorf), Renate Jungen (Kita Bitzer Schlümpfe), Ulla Thiel (Sozial- und Gesundheitsdezernentin Rhein-meister Eitorf), Renate Jungen (Kita Bitzer Schlümpfe), Ulla Thiel (Sozial- und Gesundheitsdezernentin Rhein-meister Eitorf), Renate Jungen (Kita Bitzer Schlümpfe), Ulla Thiel (Sozial- und Gesundheitsdezernentin Rhein-meister Eitorf), Renate Jungen (Kita Bitzer Schlümpfe), Ulla Thiel (Sozial- und Gesundheitsdezernentin Rhein-
Sieg-Kreis), Sarah Limbach (Kita Harmonie), Michael Diwo (Trägervertreter Kita Immergrün), Elke Pilger (KitaSieg-Kreis), Sarah Limbach (Kita Harmonie), Michael Diwo (Trägervertreter Kita Immergrün), Elke Pilger (KitaSieg-Kreis), Sarah Limbach (Kita Harmonie), Michael Diwo (Trägervertreter Kita Immergrün), Elke Pilger (KitaSieg-Kreis), Sarah Limbach (Kita Harmonie), Michael Diwo (Trägervertreter Kita Immergrün), Elke Pilger (KitaSieg-Kreis), Sarah Limbach (Kita Harmonie), Michael Diwo (Trägervertreter Kita Immergrün), Elke Pilger (Kita
Immergrün), Maria Saibel-Bächler (stellv. Leitung Suchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein), Elisa ElliottImmergrün), Maria Saibel-Bächler (stellv. Leitung Suchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein), Elisa ElliottImmergrün), Maria Saibel-Bächler (stellv. Leitung Suchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein), Elisa ElliottImmergrün), Maria Saibel-Bächler (stellv. Leitung Suchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein), Elisa ElliottImmergrün), Maria Saibel-Bächler (stellv. Leitung Suchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein), Elisa Elliott
(FREUNDE-Trainerin, Suchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein), Yasmin Gross (Koordinatorin Gesundheitsför-(FREUNDE-Trainerin, Suchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein), Yasmin Gross (Koordinatorin Gesundheitsför-(FREUNDE-Trainerin, Suchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein), Yasmin Gross (Koordinatorin Gesundheitsför-(FREUNDE-Trainerin, Suchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein), Yasmin Gross (Koordinatorin Gesundheitsför-(FREUNDE-Trainerin, Suchthilfe Diakonie An Sieg und Rhein), Yasmin Gross (Koordinatorin Gesundheitsför-
derung Rhein-Sieg-Kreis). Fotos: Nastassja Lotz/Diakonie An Sieg und Rheinderung Rhein-Sieg-Kreis). Fotos: Nastassja Lotz/Diakonie An Sieg und Rheinderung Rhein-Sieg-Kreis). Fotos: Nastassja Lotz/Diakonie An Sieg und Rheinderung Rhein-Sieg-Kreis). Fotos: Nastassja Lotz/Diakonie An Sieg und Rheinderung Rhein-Sieg-Kreis). Fotos: Nastassja Lotz/Diakonie An Sieg und Rhein

Gemeinschaftlich handeln,
selbstständig und kreativ wer-
den. In Kitas wird früh der
Grundstein für eine gesunde
Entwicklung der Kinder gelegt
- in Eitorf ganz besonders.
Jetzt wurden die drei Eitorfer
Kitas Immergrün, Bitzer
Schlümpfe und Harmonie mit
dem FREUNDE-Zertifikat aus-
gezeichnet. Diese Kitas legen
besonderen Wert auf die frühe
Entwicklung von Lebenskompe-
tenzen.
Ihr pädagogisches Personal
wurde mit dem FREUNDE-Pro-
gramms darauf geschult, bei
Kindern gezielt Kompetenzen
wie Selbstbewusstsein, Empa-
thie, Kommunikationsfähigkeit,
den Umgang mit Stress und kri-
tisches Denken zu fördern. Die
Schulungen wurden durch Fach-
kräfte der Fachstelle für Prä-
vention und Gesundheitsförde-
rung der Suchthilfe der Diako-
nie An Sieg und Rhein gestal-
tet.
Elisa Ellrott, eine der
Trainer*innen, betonte bei der
Zertifikatsverleihung, dass
durch die Vermittlung dieser
Kompetenzen das Fundament
für eine solide und selbstwirk-
same Zukunft der Kinder ge-
legt wird.
„Diese Fähigkeiten helfen nicht
nur dabei, die Kinder stark und
selbstständig zu machen, son-
dern wirken auch präventiv ge-
gen Sucht und Gewalt“, er-
gänzte Maria Saibel-Bächler,
stellvertretende Leitung der
Suchthilfe.
Vertreter*innen aller drei Ki-
tas hoben hervor, dass die Im-
pulse zur gezielten Schaffung
von Ruheräumen ihnen im All-
tag mit den Kindern besonders
helfen. Renate Jungen und
Sandra Palmer von der Kita Bit-
zer Schlümpfe gingen dabei
besonders auf den Wald ein -
einerseits als Ruhe-Oase für die
Kinder, andererseits als Ort, an
dem Kinder mit Materialien aus
der Natur kreativ umzugehen
lernen.
Yasmin Gross, Koordinatorin
der Gesundheitsförderung im
Rhein-Sieg-Kreis, fasste zusam-
men, welche Rolle alle Betei-
ligten für die Kinder täglich

spielen: „Wir sind Wegbeglei-
ter, aber auch Wegbereiter.“
Sozialdezernentin Ulla Thiel

zeigte sich begeistert über die
Aufnahmebereitschaft und den
Enthusiasmus des Kita-Perso-

nals für das neu Gelernte und
bedankte sich für das Engage-
ment.
Auch Eitorfs Bürgermeister Rai-
ner Viehof bedankte sich und
versprach, dass mit dem Bau
von zwei neuen Kitas im nächs-
ten Jahr alle Eitorfer Kinder ei-
nen Kita-Platz bekommen wür-
den.
Das FREUNDE-Programm ist ein
standardisiertes Präventions-
angebot der Stiftung FREUNDE.
Es wurde im Rahmen des Pro-
jekts „GesA - Kommune mit
Kindergesundheit“ des Rhein-
Sieg-Kreises in den Kitas durch-
geführt.
GesA setzt gezielte Maßnah-
men zur Förderung der kindli-
chen Gesundheit um und wird
von der Techniker Krankenkas-
se finanziell gefördert. Das
Kreisgesundheitsamt des
Rhein-Sieg-Kreises hat das Trai-
ning in diesem Jahr erstmals
unterstützt.
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RABATT-
AKTION

ca. 20%*

2:1 AKTION
2 Tickets zum 

Preis von einem!*

oder

  KABARET KALASHNIKOV PRÄSENTIERT

TAVERNA STORIES

 18.10.2024 // 20 UHR
EIN WILDES WODKA-VARIETÉ

www.stadthalle-troisdorf.de

* Schnell sein lohnt sich! Begrenztes Kontingent!

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum Veranstaltungskalender:
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Musikalische Zukunft geebnet
Eitorfer Gesangverein rüstet sich für die kommenden Generationen
Das Eitorfer Sängerheim erstrahl-
te am vergangenen Freitag in fest-
lichem Glanz, als Landrat Sebas-
tian Schuster das Wort ergriff. An-
lass zur Freude gab es gleich drei-
fach, wie der Protektor des Chor-
verbandes Rhein-Sieg in seiner
Rede betonte.
Nach mehreren Anläufen konnte
endlich mit der energetischen Sa-
nierung des Saaldachs des Eitor-
fer Gasthauses für Chöre begon-
nen werden. Dank des EU-geför-
derten LEADER-Programms, be-
treut durch den Rhein-Sieg-Kreis,
wurde dieses Projekt mit einem
Gesamtvolumen von 30.000 Euro
realisierbar. Ohne diese Unter-
stützung wäre die Umsetzung für
den Verein finanziell unmöglich
gewesen. Björn Franken (MdL)
unterstrich in seiner Ansprache
die Bedeutung des Sängerheims
als kulturellen und gesellschaftli-
chen Treffpunkt, der allen Teilen
der Gesellschaft eine Heimat bie-
tet. Ziel der Sanierung ist es,
mindestens 10% Energiekosten
einzusparen und somit die Miet-
preise stabil zu halten.
Hierfür hatte der Chor nicht nur
Eigenkapital in die Hand bekom-
men, sondern im vergangenen Jahr
durch die Eitorf-Stiftung und viele
fleißige Spendenden zusätzlich
8.000 Euro zur Verfügung gestellt
bekommen. Der zweite freudige
Anlass an diesem Abend war auch,
dass der Startschuss für die Sa-
nierung der Saaleingangstüre ge-
geben werden konnte. Die
ebenfalls nach den neusten tech-
nischen Vorgaben angefertigte
Doppelflügeltür welche durch die
Volksbank Köln/Bonn eG und mit
einem Spendenaufruf in der Be-
völkerung mit rund 4.000 Euro
unterstützt wurde, fand bei den
anwesenden Gästen großen An-
klang, auch weil alle Arbeiten und
verwendeten Produkte aus der
hiesigen Region stammen.
Der Eitorfer Gesangverein ehrte
am vergangenen Freitag das An-
denken an den vor 20 Jahren ver-
storbenen Vizechorleiter Hermann
Betge mit der Stiftung der gleich-
namigen Hermann-Betge-Plaket-
te. Diese Auszeichnung kann an
Personen, Institutionen und auch
posthum verliehen werden, um

den Gesang, die Musik und die
Kultur in Eitorf und darüber hin-
aus zu fördern. Zudem wird sie an
Menschen verliehen, die sich in
besonderer Weise für den Erhalt
des Sängerheimes eingesetzt ha-
ben. Vorschlagsberechtigt sind
alle ordentlichen Mitglieder des
Vereins sowie der Verleihungsaus-
schuss, der sich aus Vertretern
des geschäftsführenden Vorstan-
des und einem Vertreter des
Chors zusammensetzt. Da die ers-

te Auszeichnung nicht persönlich
an den Namensgeber verliehen
werden konnte, überreichte man
die Plakette an seine Witwe, Ruth
Betge. Als zweiter Preisträger
wurde Landrat Sebastian Schus-
ter für seine Verdienste als Ver-
treter der antragsbearbeitenden
Behörde geehrt. Ruth Betge be-
dankte sich bei den Anwesenden
und betonte, wie stolz sie sei,
dass der Chor ihren Hermann noch
immer in so guter Erinnerung be-

hält. Den Landrat ermahnte sie,
die Plakette in Ehren zu halten,
was er positiv erwiderte.
Der Abend wurde musikalisch vom
Eitorfer Gesangverein unter der
Leitung von Karsten Rentzsch ge-
staltet. Der mit rund 50 Sänger-
innen und Sänger zählende Chor
beeindruckten das Publikum mit
den Stücken „Wunder der Welt“,
„Eitorf ist schön“, „Ich wollte nie
erwachsen sein“ und „Kann es
wirklich Liebe sein“, die sie aus-
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Erntedankfest und Kirmes
vom 4. bis 7. Oktober
Bürger-und Verschönerungsverein
Leuscheider Land e.V.

Freitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. Oktober
ab 20 Uhr: Trashpopparty
Samstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. Oktober
14.30 Uhr: Öku.Gottesdienst im
Festzelt
15 Uhr: Fassanstich
19 Uhr: Lööschender Oktoberfest
mit der Gruppe Stockbrot
Sonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. Oktober
11 Uhr: Frühkonzert mit der Blas-
kapelle Leuscheid dem MGV „Ein-
tracht“ Leuscheid e.V.
• Trödelmarkt
14 Uhr: Traditioneller Erntezug
mit anschließender Ernteparty im
Festzelt mit den ehemaligen Ern-
tepaaren Cafeteria in der Rappel-
kiste

Montag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. Oktober
11 Uhr: Frühschoppen mit der Blas-
kapelle Leuscheid
12 Uhr: Mittagstisch von Pesos
Landhaus im Festzelt sowie in der
Gaststätte Paulus.
• Große Verlosung im Festzelt

Reservierung für
Mittagstisch bei Pesos
Landhaus
Weil wir planen müssen, bitten wir um Rückmeldung bis zum 24.
September bei Pesos Landhaus, Tel.: 02292-3026.

wendig vortrugen. Selbstverständ-
lich bekamen beide geehrten auch
das „Hoch“ gesungen.
Und der Eitorfer Gesangverein
wäre nicht der Eitorfer Gesang-
verein, wenn er nicht heute schon,
die nächsten Projekte in Planung
hätte. Am 8. November, 18 Uhr,
sind alle Interessierten zum kom-
menden Mitsingabend ins Sänger-
heim bei freiem Eintritt eingela-
den. Auch ein Benefizkonzert mit
vielen Eitorfer Chören zu Gunsten
der Eitorf Stiftung am 7. Dezem-
ber um 18 Uhr im Theater am Park
steht in diesem Jahr noch an. Wei-
tere Informationen und Fotos zum

Stiftungsfest, dem Chor und einer
fördernden oder aktiven Mitglied-
schaft finden sie auf www.eitorfer-
gesangverein.de, Facebook und
Instagram.
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Beim „Markt der Möglichkeiten“ der „Villa Paletti“
wurde viel gelacht

Erstes Sommerfest der Fidelen Funkengarde Eitorf e.V.
ein voller Erfolg

Das selbst entwickelte Spiel der Theatergruppe faszinierte sämtlicheDas selbst entwickelte Spiel der Theatergruppe faszinierte sämtlicheDas selbst entwickelte Spiel der Theatergruppe faszinierte sämtlicheDas selbst entwickelte Spiel der Theatergruppe faszinierte sämtlicheDas selbst entwickelte Spiel der Theatergruppe faszinierte sämtliche
Besucher. Foto: GastBesucher. Foto: GastBesucher. Foto: GastBesucher. Foto: GastBesucher. Foto: Gast

Alzenbach. Neugierde lag in der
Luft beim ersten „Markt der Mög-
lichkeiten“ der Theatergruppe Vil-
la Paletti im Hotel Schützenhof,
mit dem die Theatergruppe ihr
„Lichtblicke“-Projekt abschloss.
Ein interessiertes Publikum füllte
den großen Festsaal, in dem die
Mimen und das Projekt-Team un-
ter Leitung von Angelika Schad-
nik sowie weitere Fachleute ne-
ben der Aufführung ihres neuen
Schattenspiels an zahlreichen
Ständen Informationen rund um
das Spiel mit Licht und Schatten
wie Lichttechnik oder Drehbuch-
entwicklung, Inspirationen zur
Kostümgestaltung, Mitmachange-
bote und Workshops boten. Nach
der Eröffnung herrschte zunächst
ein großes Gedränge um das
selbst entwickelte Brettspiel. Je-
der wollte es mal ausprobieren.
Andere probierten ausgestellte
Kostüme und Accessoires an, be-
teiligten sich an einem Workshop

zum Gestalten von im Wald ge-
fundenen Holzstücken, Kinder fer-
tigten selbst Schattenspielfigu-
ren, Erwachsene interessierten
sich mehr für das ausgestellte
Spielzeug für Menschen mit De-
menz, oder wollten wissen, wie
man Öffentlichkeitsarbeit macht
beziehungsweise, wie man ein
Plakat entwirft. Der langjährige
Kameramann Michael Feldhaus
hatte seinen „guten alten“ Ta-
geslichtprojektor mitgebracht und
zeigte, wie gut der beim Schat-
tentheater eingesetzt werden
kann. Zudem hatte das Problem
„fehlende Worte“, das im Schat-
tentheater recht märchenhaft ge-
löst wurde, die Organisatoren be-
wogen sich näher mit dem Thema
zu befassen und die Sozialthera-
peutin Uta Liffmann einzuladen.
Diese referierte nun zur Marte
Meo Methode, die unter ande-
rem auch bei der Kommunikation
mit demenziell veränderten Men-

schen genutzt werden kann. „Da
konnte man echt was lernen. Voll-
treffer!“, kommentierte eine Be-
sucherin den Vortrag. Eine ande-
re Besucherin lobte begeistert die
Theatergruppe: „Wir bekamen
einen tollen Einblick in eure Ar-

beit.“ „Es war ein richtig gutes
Miteinander“, resümierte die Pro-
jektleiterin Angelika Schadnik.
„Jeder hat mit jedem geredet,
auch Leute, die sich bisher nicht
kannten, und es wurde viel ge-
lacht“, so Schadnik.

Eitorf-Stein. Die Fidelen Funken-
garde Eitorf e.V., ein neu gegrün-
deter Garde-Verein, feierte am
Samstag, 7. September, mit ih-
rem ersten Sommerfest einen
großartigen Auftakt in die Vereins-
geschichte. Bei spätsommerlichen

Temperaturen und bester Stim-
mung versammelten sich zahlrei-
che Gäste auf dem Festplatz in
Eitorf-Stein, um einen Tag voller
Spaß, Musik und kulinarischer
Genüsse zu erleben.
Bereits seit diesem Jahr begeis-
tert die Fidele Funkengarde als
neuer Karnevalsverein die Regi-
on und zeigte auch beim Sommer-
fest, dass sie nicht nur im Stra-
ßenkarneval, sondern auch bei
sommerlichen Festen für gute
Laune sorgen kann. Besonders die
jüngsten Gäste kamen voll auf
ihre Kosten: Eine große Hüpfburg
lud zum Toben ein, und das High-
light für die Kinder war der „Ka-
melle-Regen“, bei dem Bonbons
von der Hüpfburg aus geworfen
wurden.
Kulinarisch wurde ebenfalls eini-
ges geboten. Neben erfrischen-
dem Slush-Eis und frisch geba-
ckenen Waffeln genossen die Be-
sucher auch klassische Curry-
wurst. Für die Erwachsenen gab
es ein besonderes Schmankerl:
Radler frisch vom Fass, das von

vielen als der perfekte Durstlö-
scher des Tages gelobt wurde.
Dazu sorgte ein DJ mit stimmungs-
voller Musik für die passende At-
mosphäre, während Longdrinks
und Cocktails die Besucher er-
frischten. Am Abend lockte eine
Happy Hour zusätzlich zahlreiche
Gäste an die Cocktailbar.
Ein besonderes Highlight des Ta-
ges war die großzügige Spenden-
übergabe durch Björn Bergner von
der Firma RB Baggerarbeiten, ei-
nem familiären Unternehmen aus
der Region. Mit einem Scheck
über 1.000 Euro zeigte Bergner,
der den Karneval und den Humor
im Herzen trägt, seine Unterstüt-
zung für den jungen Verein.
Neben RB Baggerarbeiten unter-
stützten auch weitere Sponsoren
das Sommerfest, darunter die Ha-
chenburger Brauerei, die Volks-
bank Köln Bonn und der Hüpf-
burgverleih „Happy Mify“, der mit
seiner Hüpfburg für strahlende
Kinderaugen sorgte. Diese breite
Unterstützung trug maßgeblich
zum Erfolg des Festes bei.

Der Verein selbst zeigte sich mehr
als zufrieden mit dem Verlauf des
ersten Sommerfests und plant,
die Veranstaltung zu einer fes-
ten Tradition zu machen. „Wir
sind überwältigt von der Reso-
nanz und dem positiven Feed-
back. Unser Sommerfest soll sich
etablieren und auch in den kom-
menden Jahren für Freude und
Gemeinschaft sorgen“, erklärte
die erste Vorsitzende (Alice
Schwellenbach) der Fidelen Fun-
kengarde am Ende des Tages.
Das erste Sommerfest der Fide-
len Funkengarde Eitorf e.V. war
ein gelungener Start in eine viel-
versprechende Vereinsgeschich-
te. Dank großzügiger Spenden,
guter Musik, leckerem Essen und
einer fröhlichen Atmosphäre
bleibt dieser Tag sicherlich allen
Besuchern in bester Erinnerung.
Die Fidele Funkengarde hat ge-
zeigt, dass sie nicht nur im Kar-
neval, sondern auch im Sommer
für Frohsinn und Gemeinschaft
sorgen kann. Auf viele weitere
Sommerfeste.
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Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.

23.09. – 03.11.2024

Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis  

zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen 

Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktions-

bedingungen oder schreiben eine Mail an 

aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Harmonisches Herbstfest
im Kindergarten
Elterninitiative
Kindergarten Harmonie
e.V.

Am Samstag, 14. September, ver-
anstaltete der Kindergarten Har-
monie sein jährliches Herbstfest
am Hüppelröttchen. Um die neu-
en Familien kennenzulernen,
wurde der gemeinsame Nachmit-
tag mit Begrüßungsliedern be-
gonnen. Danach machten sich die
Familien auf den Weg zur Grill-
hütte und die Kinder hatten die
Aufgabe Naturmaterialien für ein
gemeinsames Mandala zu sam-
meln.

Am Ziel angekommen, wurde das
Mandala mit großer Begeisterung
und Kreativität von den Kindern
zusammengetragen. Die Erziehe-
rinnen hatten verschiedene Akti-
vitäten vorbereitet. Zum Beispiel
wurden Naturarmbänder gestal-
tet, es wurden summende Bienen
gebastelt und die Kinder konnten
sich schminken lassen. Das Buffet
und die netten Gespräche sorg-
ten bei Groß und Klein für einen
runden Nachmittag.



Mitteilungsblatt Eitorf | 64. Jahrgang | Nr. 38 | Freitag, 20. September 2024 | Kw 38 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper30

Alte Herren des SV 09 Eitorf besuchen Berlin

Der SV „Rot-Weiß“ Käsberg 1970 e.V. lädt ein
Wiedermal neigt sich das Jahr
dem Ende und wiedermal kommt
die Eitorfer Kirmes.

Auch in diesem Jahr laden wir herz-
lich zu leckeren Kaltgetränken
und bester Gesellschaft an unse-

rem Bierwagen ein. Zu finden sind
wir an der Ecke Schöllerstraße/
Asbacher Straße. Wir freuen uns

auf euch!
Mit sportlichen Grüßen
SV „Rot-Weiß“ Käsberg 1970 e.V.

Viel Spaß für die „AHs“ in BerlinViel Spaß für die „AHs“ in BerlinViel Spaß für die „AHs“ in BerlinViel Spaß für die „AHs“ in BerlinViel Spaß für die „AHs“ in Berlin

Traditionell unternehmen die Alte
Herren des SV 09 Eitorf alle zwei
Jahre eine mehrtägige Mann-
schaftsfahrt. Das diesjährige Ziel
hieß Berlin. So machte man sich
mit einer Rekordbeteiligung von
34 Herren am Donnerstag, 5. Sep-
tember, mit dem Zug auf den Weg
in die deutsche Hauptstadt.
Für Proviant auf der Fahrt war hin-
reichend gesorgt, sodass man gut
gestärkt gegen Abend Berlin er-
reichte. Das Hotel war zentral ge-
legen, so dass man am Abend noch
die nähere Gegend erkunden
konnte. Auch das Wetter mit Tem-
peraturen an die 30 Grad spielte
mit.
Am Freitag ging es zunächst zu
einer Spreerundfahrt, die die Rei-
segruppe rund um die Museums-
insel und durchs Regierungsvier-
tel führte. Anschließend besuchte
die Gruppe die Kuppel des Reichs-
tags und kehrte darauf in einem
schönen Biergarten gegenüber
dem Kanzleramt ein. Den Abend
ließ die Mannschaft im Gaffelhaus
bei rheinischem Essen und Ge-
tränken ausklingen. Einige jün-
gere Kameraden machten noch
einen Abstecher in das umfang-
reiche Berliner Nachtleben.
Am Samstagvormittag führte eine
Stadtrundfahrt mit Stadtführer per
Bus die Alte Herren des SV durch
Berlin. Es wurden viele ge-

schichtsträchtige Orte angefah-
ren und der Stadtführer bot eine
breite Palette an Wissen zur
Hauptstadt an. Abends wartete ein
leckeres Büffet in einem Berliner
Restaurant auf die Männer aus
Eitorf. Man konnte draußen sit-
zen und so einen herrlichen Som-

merabend verleben. Nach einem
guten Frühstück stand am Sonn-
tag Mittag die Heimfahrt nach Ei-
torf an.
Während die Hinfahrt pünktlich
und ohne Verzögerungen verlief,
hatte sich die Deutsche Bahn für
die Rückfahrt einige Tücken über-

legt, die mit Geduld aber
letztendlich erfolgreich überwun-
den werden konnten.
Insgesamt war es eine sehr schö-
ne Fahrt mit guter Stimmung! Man
darf gespannt sein wo die Reise
dann in zwei Jahren hinführen
wird.
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SV 09 Eitorf „Seniorenabteilung“
informiert
15. September15. September15. September15. September15. September
SV 09 Eitorf (Damen) - SV 09 Eitorf (Damen) - SV 09 Eitorf (Damen) - SV 09 Eitorf (Damen) - SV 09 Eitorf (Damen) - VVVVViktoriaiktoriaiktoriaiktoriaiktoria
Köln (Damen) 1:6 (0:3)Köln (Damen) 1:6 (0:3)Köln (Damen) 1:6 (0:3)Köln (Damen) 1:6 (0:3)Köln (Damen) 1:6 (0:3)
Bittere Niederlage gegen Vikto-
ria Köln
SC Uckerath II - SV 09 Eitorf 3:2SC Uckerath II - SV 09 Eitorf 3:2SC Uckerath II - SV 09 Eitorf 3:2SC Uckerath II - SV 09 Eitorf 3:2SC Uckerath II - SV 09 Eitorf 3:2
(2:0)(2:0)(2:0)(2:0)(2:0)
Unglückliche Niederlage.
Im Kader waren: Dominik, Kevin,
Klaus, Dennis, Philipp B., Abdou-
laye, Mohamed, Vladi, Ansou, Phi-
lip H., Tobi, Luca, Florian, Kai,
Reza, David, Tim und Tjark
SV Ötterhagen - SV 09 Eitorf IISV Ötterhagen - SV 09 Eitorf IISV Ötterhagen - SV 09 Eitorf IISV Ötterhagen - SV 09 Eitorf IISV Ötterhagen - SV 09 Eitorf II
7:1 (1:0)7:1 (1:0)7:1 (1:0)7:1 (1:0)7:1 (1:0)
17. September17. September17. September17. September17. September
VfR Marienfeld - SV 09 Eitorf 2:2VfR Marienfeld - SV 09 Eitorf 2:2VfR Marienfeld - SV 09 Eitorf 2:2VfR Marienfeld - SV 09 Eitorf 2:2VfR Marienfeld - SV 09 Eitorf 2:2
(0:1)(0:1)(0:1)(0:1)(0:1)
Da dieses Spiel wegen der Eitor-
fer Kirmes verlegt wurde, spielte
man nur zwei Tage nach dem Ucke-
rath Spiel das nächste Auswärts-
spiel.
In Marienfeld wollte man an die
gute 2. Halbzeit in Uckerath an-
knüpfen, und durch eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung gelang
dies auch. In Minute 26 nahm sich
David Schorn ein Herz und schloss
nach schönem Zuspiel aus knapp
16 Metern zur Führung ab. Wohl
durch sein Tor beflügelt entwickel-
te er sich in der Folge zum „Man
oft he match“.
Die zweite Halbzeit sah unsere
Mannschaft weiter konzentriert
und in der 64. Minute konnte Phi-
lip Himmeröder nach schönem
Zuspiel von David die Führung aus-
bauen.
Diese hielt aufgrund einer soliden
Abwehrleistung bis zur 88. Minu-
te. Nachlassende Kräfte und Kon-
zentration ließen nun Chancen der
Gastgeber zu, und eine davon führ-
te zum Anschlusstreffer. Dadurch
beflügelt, versuchte Marienfeld

alles und schaffte tatsächlich in
der Nachspielzeit den Ausgleich.
Fast wäre es noch gänzlich schief
gegangen, doch Dominik konnte
einen Schuss aus 12 Metern pa-
rieren und so den absolut verdien-
ten Punkt festhalten.
Das war eine tolle Leistung Män-
ner!
Im Kader waren: Dominik, Abdou-
laye, Mohamed, David, Philipp B.,
Philip H., Tobias, Vladi, Nick, Klaus,
Dennis, Reza, Justin, Tjark, Matt-
hias Kai, Florian und Leon
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
19. September19. September19. September19. September19. September
20 Uhr: VfR Marienfeld II - SV 09
Eitorf II

22. September22. September22. September22. September22. September
13 Uhr: Spiel und Sport Nippes
(Damen) - SV 09 Eitorf (Damen)
29. September29. September29. September29. September29. September
11 Uhr: SV 09 Eitorf (Damen) - TSV
Ründeroth (Damen)
13 Uhr: SV 09 Eitorf II - SV GW
Mühleip
15.15 Uhr: SV 09 Eitorf - SV Allner-
Bödingen II
6. Oktober6. Oktober6. Oktober6. Oktober6. Oktober
11 Uhr: SV Morsbach (Damen) -
SV 09 Eitorf (Damen)
11 Uhr: FSV Neunkirchen-Seelsch-
eid III - SV 09 Eitorf II
14.30 Uhr: TuS Schladern - SV 09
Eitorf
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Erster Sieg in der Bezirksliga
SV 09 Eitorf „Damen-/Mädchen Fußball“

Es spielten: Anni, Lotti, Zoi, Melisa, Klara, Hanna, Selda, Maya (2), Lina,Es spielten: Anni, Lotti, Zoi, Melisa, Klara, Hanna, Selda, Maya (2), Lina,Es spielten: Anni, Lotti, Zoi, Melisa, Klara, Hanna, Selda, Maya (2), Lina,Es spielten: Anni, Lotti, Zoi, Melisa, Klara, Hanna, Selda, Maya (2), Lina,Es spielten: Anni, Lotti, Zoi, Melisa, Klara, Hanna, Selda, Maya (2), Lina,
Nele, Masal, Alessa, Julia, Charlotte und Romy (1)Nele, Masal, Alessa, Julia, Charlotte und Romy (1)Nele, Masal, Alessa, Julia, Charlotte und Romy (1)Nele, Masal, Alessa, Julia, Charlotte und Romy (1)Nele, Masal, Alessa, Julia, Charlotte und Romy (1)

FC Sankt FC Sankt FC Sankt FC Sankt FC Sankt Augustin 1978 - SVAugustin 1978 - SVAugustin 1978 - SVAugustin 1978 - SVAugustin 1978 - SV
09 Eitorf U15 Juniorinnen 0:309 Eitorf U15 Juniorinnen 0:309 Eitorf U15 Juniorinnen 0:309 Eitorf U15 Juniorinnen 0:309 Eitorf U15 Juniorinnen 0:3
(0 :1 )(0 :1 )(0 :1 )(0 :1 )(0 :1 )
Bei gutem Fußballwetter sieg-
ten unsere Mädchen nach ei-
ner deutlichen Leistungssteige-
rung in der zweiten Halbzeit
verdient. Zu Beginn des Spiels
war der Gastgeber aus Sankt
Augustin überlegen, auch weil
für unsere Mädchen das Be-
spielen des großen Platzes
weiterhin Neuland ist.
Es dauerte daher einige Zeit
bis die ersten gefährlichen An-
griffe in die gegnerische Hälfte
getragen wurden. Als einer der
ersten Angriffe zur Führung führ-
te, tat dies unserem Spiel au-
ßerordentlich gut. Leider wur-
de ein weiteres Tor mit dem
Halbzeitpfiff vom Schiedsrichter
wegen vermeidlicher Behinde-
rung des gegnerischen Keepers

aberkannt. Mit dem 1:0 im Rü-
cken ging es in die zweite Hälf-
te, die unsere Damen zuneh-
mend überlegen gestalteten.
Das Kombinationsspiel verbes-
serte sich und es wurden eine
Reihe hochkarätiger Chancen
herausgespielt, die mit zwei
weiteren Treffern zu dem im
zweiten Spielabschnitt nie ge-

fährdeten Sieg beitrugen. Auf
diesem Sieg lässt sich aufbau-
en für die beiden kommenden
Spiele gegen Plittersdorf und
Niederbachem.
Das nächste Heimspiel gegen
Plittersdorf findet am Kirmes-
sonntag um 11 Uhr statt.
Über zahlreiche Unterstützung
würden wir uns freuen.
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Anzeige

„Tag der Sauna“ & „Lange Sauna-Nacht“
Außergewöhnliche Erlebnisse für Körper & Seele im AGGUA TROISDORF
(Troisdorf, 10.09.2024) Die Sau-
nasaison startet im AGGUA
TROISDORF mit zwei herausra-
genden September-Events, die
sich Saunaliebhaber und die, die
es werden möchten, frühzeitig
notieren sollten: Am 24. Septem-
ber trifft am „Tag der Sauna“
Gesundheit auf Entspannung und
am 28. September gibt sich der
diesjährige Deutsche Meister des
Herbal Cup die Ehre, um Sauna-
besuchern mit Show-Aufgüssen
so richtig einzuheizen.....
Am 24. September ist es wieder
soweit - der bundesweite „Tag
der Sauna“ steht vor der Tür!
Unter dem diesjährigen Motto
„SAUNA. Eine Herzensangele-
genheit!“ lädt das AGGUA
TROISDORF zu einer ganz be-
sonderen Veranstaltung ein: In
der gläsernen Event-Location
Agguarell referiert Diätassisten-
tin und Biologin Olga Retser
über das Thema „Herzgesund-
heit und Ernährung“. Anschau-
lich wird sie während der rund
einstündigen Veranstaltung die
positiven Auswirkungen des
Saunierens auf die Herzgesund-
heit erläutern und diese mit den
Grundlagen einer herzgesunden
Ernährung verknüpfen. Dabei
vermittelt sie nicht nur wertvol-

Bei der „Langen Sauna-Nacht“ im AGGUA TROISDORF wird unterBei der „Langen Sauna-Nacht“ im AGGUA TROISDORF wird unterBei der „Langen Sauna-Nacht“ im AGGUA TROISDORF wird unterBei der „Langen Sauna-Nacht“ im AGGUA TROISDORF wird unterBei der „Langen Sauna-Nacht“ im AGGUA TROISDORF wird unter
anderem Rigo Neumann, der Deutsche Meister des Herbal Cup 2024, dieanderem Rigo Neumann, der Deutsche Meister des Herbal Cup 2024, dieanderem Rigo Neumann, der Deutsche Meister des Herbal Cup 2024, dieanderem Rigo Neumann, der Deutsche Meister des Herbal Cup 2024, dieanderem Rigo Neumann, der Deutsche Meister des Herbal Cup 2024, die
Gäste mit außergewöhnlichen Aufgüssen überraschen. Foto: SaunamovesGäste mit außergewöhnlichen Aufgüssen überraschen. Foto: SaunamovesGäste mit außergewöhnlichen Aufgüssen überraschen. Foto: SaunamovesGäste mit außergewöhnlichen Aufgüssen überraschen. Foto: SaunamovesGäste mit außergewöhnlichen Aufgüssen überraschen. Foto: Saunamoves

le Informationen, sondern gibt
auch praktische Tipps, die direkt
in den Alltag integriert werden
können.
Teilnehmer können individuelle
Fragen stellen und Handouts mit
den wichtigsten Informationen
dienen als wertvolle Orientierung
über den Vortrag hinaus. Die Kom-
bination von Sauna und Ernäh-
rung steht für einen rundum ge-
sunden Lifestyle, und das AGGUA
TROISDORF unterstützt all seine
Gäste dabei, etwas für ihr eige-
nes Wohlbefinden zu tun.

 Anmeldungen zu der Veranstal-
tung, die 10 Euro kostet, sind ab
sofort unter
https://shop.aggua.dehttps://shop.aggua.dehttps://shop.aggua.dehttps://shop.aggua.dehttps://shop.aggua.de möglich.
Schnell sein lohnt sich, denn die
Plätze sind begrenzt!
Deutscher Meister präsentiertDeutscher Meister präsentiertDeutscher Meister präsentiertDeutscher Meister präsentiertDeutscher Meister präsentiert
Show-Aufgüsse am 28. SeptemberShow-Aufgüsse am 28. SeptemberShow-Aufgüsse am 28. SeptemberShow-Aufgüsse am 28. SeptemberShow-Aufgüsse am 28. September
AGGUA-Gäste erwartet am Sams-
tag, den 28. September, ein wei-
teres Highlight: Im Rahmen der
„Langen Sauna-Nacht“ verwan-
delt sich die weitläufige Sauna-
Landschaft zwischen 17 und 23 Uhr
in eine Oase außergewöhnlicher

Aufgüsse. Unter der Leitung von
Rigo Neumann, dem Deutschen
Meister des Herbal Cup 2024,
und seinen Freunden, werden die
Besucher in den Genuss beson-
derer Aufguss-Zeremonien kom-
men: Von spektakulären Show-
Aufgüssen bis hin zu entspan-
nenden Kräuterritualen bietet
dieser Abend für jeden Ge-
schmack das passende „Schwitz-
Erlebnis“.
Besonders erfreulich: Für alle
Gäste, die den regulären Sau-
na-Eintritt zahlen, entstehen
keine zusätzlichen Kosten.
„Unsere beiden September-High-
lights in der Sauna sind die per-
fekte Kombination aus Entspan-
nung, Gesundheit und außer-
gewöhnlichen Erlebnissen, die
unvergessliche Momente für
Körper und Seele versprechen.
Damit möchten wir einerseits
unsere treuen Kunden mit et-
was Neuem überraschen und
gleichzeitig all jenen Saunagäs-
ten, die erstmals zu uns kom-
men, die Vorzüge des regelmä-
ßigen Saunierens aufzeigen so-
wie die Vielfalt unserer hochmo-
dernen, weitläufigen Sauna-
Landschaft vor Augen führen“,
erläutert AGGUA-Geschäfts-
führerin Daniela Simon.

Aktuelles der SV 09 Eitorf „Jugendabteilung“
Ergebnisse vom 14. SeptemberErgebnisse vom 14. SeptemberErgebnisse vom 14. SeptemberErgebnisse vom 14. SeptemberErgebnisse vom 14. September
SV 09 Eitorf U11/1 - GESV Hennef
U11/1 2:0
SV RW Hütte U10/2 - SV 09 Eitorf
U10/1 1:1
FC Hennef 05 U9 - SV 09 Eitorf U8/
1 1:0
SV 09 Eitorf U13 Mädchen - SF
Troisdorf 05 U13 Mädchen 0:15
VfR Marienfeld U13 - SV 09 Eitorf
U13/1 4:1
SG Rott/Birlinghoven U13 - SV 09
Eitorf U13/2 12:1
SV 09 Eitorf U12/2 - SF Troisdorf
05 U12/2 6:3
SV 09 Eitorf U12/1 - TuS 05 Ober-
pleis U12 1:0
FC Sankt Augustin 1978 - SV 09
Eitorf U15 Juniorinnen 0:3 (0:1)

Erster Sieg in der Bezirksliga
SSV Kaldauen U17 - SV 09 Eitorf
U17 6:2
ASC Loope U17 Mädchen - SV 09
Eitorf U17 Mädchen 3:2
SV 09 Eitorf U19 - SV Menden U19
1:17
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
19. September19. September19. September19. September19. September
18.30 Uhr: SV 09 Eitorf U15/1 -
TuS 07 Oberlar U14
21. September21. September21. September21. September21. September
HeimspieleHeimspieleHeimspieleHeimspieleHeimspiele
9.30 Uhr: SV 09 Eitorf U10/1 - VfR
Hangelar U11/2
11.20 Uhr: SV 09 Eitorf U13 Mäd-
chen - SV Menden U13 Mädchen
12.30 Uhr: SV 09 Eitorf U13/2 - SV
Allner Bödingen U12/1

12.30 Uhr: SV 09 Eitorf U12/2 -
1.FC Spich U12/2
14 Uhr: SV 09 Eitorf U13/1 - Bröl-
taler SC U13
15.30 Uhr: SV 09 Eitorf U15/2 - SV
Allner Bödingen U14
17.30 Uhr: SV 09 Eitorf U17 - SV
Kriegsdorf U17
AuswärtsspieleAuswärtsspieleAuswärtsspieleAuswärtsspieleAuswärtsspiele
10.30 Uhr: SV 09 Eitorf U8/1 Kin-
derfestival beim FSV Neunk.-Seel-
scheid
10.30 Uhr: SV 09 Eitorf U9/1 Kin-
derfestival beim Bröltaler SC
10.30 Uhr: JSG Rosbach/Leuscheid
U11 - SV 09 Eitorf U11/1
10.30 Uhr: SV 09 Eitorf U9/2 Kin-
derfestival beim 1.FC Niederkas-
sel

12.30 Uhr: SV RW Hütte U12/1 -
SV 09 Eitorf U12/1
14 Uhr: SV Kriegsdorf U15 - SV 09
Eitorf U15/1
17.30 Uhr: SG SF Aegidienberg/
TuS Eudenbach U19 - SV 09 Eitorf
U19
Die U17 Mädchen haben spielfrei.
25. September25. September25. September25. September25. September
19 Uhr: SV 09 Eitorf U17/1 - VfR
Hangelar U17
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75 Jahre Hegering Eitorf-Herchen
Ein Fest der Tradition und Gemeinschaft
Eitorf-Herchen. Am 24. August fei-
erte der Hegering Eitorf-Herchen
sein 75-jähriges Bestehen mit ei-
nem Festtag, der ganz im Zeichen
der Jagdtradition und des Mitein-
anders stand. Die Feierlichkeiten,
die von zahlreichen Ehrengästen,
Vereinsmitgliedern und interes-
sierten Besuchern begleitet wur-
den, boten ein abwechslungsrei-
ches Programm für Jung und Alt.
Der Tag begann am Vormittag mit
einer feierlichen Hubertusmesse,
die von Pfarrer Christoph Heinzen
geleitet wurde. Musikalisch wur-
de die Messe vom Seelsorgebe-
reichsmusiker Andrzej Mielewczyk
sowie den Jagdhornbläsern Eitorf-
Herchen begleitet. Ein besonderes
Highlight der Messe war die Seg-
nung der Jagdhunde, die traditio-
nell zur Hubertusmesse gehört.
Im Anschluss an den Gottesdienst
öffnete die Grillecke, wo unter der
Leitung von Maximilian Arnolds
(Inhaber der Gaststätte Trauben-
wirt in Seligenthal) köstliche Wild-
speisen angeboten wurden. Für
süße Leckereien sorgte Doris Stiel
an der liebevoll gestalteten Ku-
chentheke, die den ganzen Tag
über gut besucht war. Kinder konn-
ten sich auf der Hüpfburg austo-
ben oder bei der „Rollenden Wald-
schule“ vor Ort über die heimi-
sche Tier- und Pflanzenwelt infor-
mieren, wo Anfassen ausdrück-
lich erlaubt war.
Zum Nachmittag hin eröffnete die
Bläsergruppe Eitorf-Herchen, un-
ter der Leitung von Heinrich Plo-
te, die offiziellen Feierlichkeiten.
Es folgten die Grußworte von Vi-

zelandrätin Notburga Kunert, der
Windecker Bürgermeisterin Ale-
xandra Gauß, Bürgermeister Rai-
ner Viehof aus Eitorf sowie dem 1.
Vorsitzenden der Kreisjägerschaft
Rhein-Sieg e.V., Philipp Spoth. Die
Moderation des Tages übernahm
Klaus Oehlmann, Ehrenvorsitzen-
der des Jagdgebrauchshundever-
eins der Siegkreisjäger e.V., der
mit seiner charmanten Art durch
das Programm führte.
Als Einstimmung in das Nachmit-
tagsprogramm beeindruckte der
Jagdgebrauchshundeverein der
Siegkreisjäger e.V., geleitet von
Bernd Sommerhäuser, die Anwe-
senden mit einer Vorführung der
Jagdhunde sowie Vorstellung de-
ren individueller Stärken. Es folg-
te ein Auftritt der Jagdhornblä-

sergruppe Siebengebirge unter
der Leitung von Joachim Rohner,
der den traditionellen Klang der
Jagdmusik in den Mittelpunkt
stellte. Ein weiteres Highlight war
die Vorstellung der „Rollenden
Waldschule“, bei der Joachim
Rohner und Christopher Kirsch-
baum den Besuchern die heimi-
sche Tier- und Pflanzenwelt nä-
herbrachten sowie über das Schu-
lungsangebot berichteten, wel-
ches die Hegeringe mit dieser Ein-
richtung der interessierten Öffent-
lichkeit offerieren. Spannend wur-
de es auch, als Klaus Schröter
und Detlef Wieland mit ihrem
Wanderfalken die Kunst der Falk-
nerei vorführten und dem Publi-
kum diese traditionelle Jagdme-
thode näherbrachten. Die Bläser-
gruppe Hennef unter der Leitung
von Stefan Walterscheid setzte
ebenfalls ihre musikalischen Ak-
zente, bevor Marc Rode (Natur-
werk) aus Windeck mit einer De-
monstration seiner Holzschnitz-
kunst das Publikum begeisterte.
Rode, der Naturholz in kunstvolle
Skulpturen verwandelt, präsen-
tierte die Herstellung einer Eule,
die anschließend versteigert wur-
de. Der Erlös von 260 Euro wird
der Palliativstation der Kinderkli-
nik St. Augustin gespendet. Die
Spannung stieg nochmals
besonders, als um 17 Uhr die Tom-
bola-Ziehung stattfand. Dank der
großzügigen Spenden und der re-

gen Teilnahme konnte auch hier
ein stattlicher Betrag für die Pal-
liativstation gesammelt werden.
Ein besonderer Moment der Fei-
erlichkeiten war die Ehrung von
Andreas Stricker, der aufgrund
seiner Leistungen im jagdlichen
Schießsport seinen Namen auf der
Wanderpreisscheibe verewigen
durfte. Ute Gewaltig wurde für ihre
langjährige Pflege der Homepage
und die Dokumentation der Ver-
einsaktivitäten mit einer „Mit-
gliedschaft ehrenhalber“ ausge-
zeichnet.
Den Abschluss des Tages bildete
der gemeinsame Auftritt der Jagd-
hornbläser Eitorf-Herchen, der
Jagdhornbläsergruppe Siebenge-
birge und der Bläsergruppe Hen-
nef. Beim anschließenden gemüt-
lichen Beisammensein klang der
festliche Tag aus, der vielen noch
lange in Erinnerung bleiben wird.
Der Hegering Eitorf-Herchen hat
mit diesem Jubiläum nicht nur sei-
ne lange Tradition gefeiert, son-
dern auch allen Anwesenden ver-
mittelt, wie wichtig Jagd und ein
lebendiges Vereinsleben in der
Region sind. Wir danken allen Teil-
nehmern und Helfern, die zu die-
sem unvergesslichen Tag beige-
tragen haben. Ein ganz besonde-
rer Dank geht an die tatkräftigen
Unterstützerinnen und Unterstüt-
zer im Service, die sich hervorra-
gend um das Wohl der Anwesen-
den gekümmert haben.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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Ergonomie
Muskel-Skelett-Erkrankungen vorbeugen

Zu den besonders belastendenZu den besonders belastendenZu den besonders belastendenZu den besonders belastendenZu den besonders belastenden
Tätigkeiten zählen unter anderemTätigkeiten zählen unter anderemTätigkeiten zählen unter anderemTätigkeiten zählen unter anderemTätigkeiten zählen unter anderem
das Heben und Tragen von Lasten.das Heben und Tragen von Lasten.das Heben und Tragen von Lasten.das Heben und Tragen von Lasten.das Heben und Tragen von Lasten.
Foto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-o

In Teams werden ergonomische Probleme am Arbeitsplatz besprochen.In Teams werden ergonomische Probleme am Arbeitsplatz besprochen.In Teams werden ergonomische Probleme am Arbeitsplatz besprochen.In Teams werden ergonomische Probleme am Arbeitsplatz besprochen.In Teams werden ergonomische Probleme am Arbeitsplatz besprochen.
Foto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-o

Nach Angaben der Bundesanstalt
für Arbeitsschutz und Arbeitsme-
dizin (BAuA) machen Erkrankun-
gen des Muskel-Skelett-Systems
den größten Anteil an den Arbeits-
unfähigkeits-Tagen aus. Mehr als
20 Prozent aller Fehltage gehen
auf Beschwerden der Muskeln,
Sehnen, Bänder und Gelenke zu-
rück. Nicht nur die Fürsorgepflicht
sollte Unternehmen an den gebo-
tenen Handlungsbedarf erinnern.
Es ist in ihrem eigenen Interesse,
dafür zu sorgen, dass die Mitar-
beitenden gesund bleiben und bei
der Arbeit keinen unnötigen, zu-
sätzlichen Belastungen ausge-
setzt werden.
Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-
sernsernsernsernsern
Zu den besonders belastenden
Tätigkeiten zählen unter anderem
das Heben und Tragen von Lasten,
Zwangshaltungen, sich ständig
schnell wiederholende Tätigkei-
ten und Vibrationen. Für den Ein-
stieg in die Gefährdungsbeurtei-
lung von Muskel-Skelett-Belas-
tungen haben BAuA und die Deut-
sche Gesetzliche Unfallversiche-
rung Checklisten herausgebracht.
Im Idealfall können hieraus
bereits wirksame Maßnahmen
abgeleitet werden. Ist die Beur-
teilung komplexer, sollte der be-
triebliche Praktiker ein vertiefen-
des Verfahren nutzen oder einen
Experten hinzuziehen.
Speziell für kleinere Unternehmen
hat die Berufsgenossenschaft En-
ergie Textil Elektro Mediener-
zeugnisse (BG ETEM) den Er-
goChecker entwickelt, der dabei
hilft, Handlungsbedarfe zu erken-
nen und Tätigkeiten ergonomisch
zu gestalten. Eine kurze Anleitung
gibt zum einen Tipps, wie Füh-
rungskräfte ihr Team dazu einla-
den können, ergonomische Pro-
bleme am Arbeitsplatz aufzude-
cken. Zum anderen enthält der
ErgoChecker einen doppelseitigen
Fragebogen für Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, mit dem sie be-
lastende Tätigkeiten jeweils in
Zweier-Teams beobachten, aus-
führen, besprechen sowie ihre Lö-
sungsvorschläge dokumentieren
können. Unter www.bgetem.de
(Webcode M2I573760) kann der
ErgoChecker bestellt werden.

Umsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von Maßnahmen
Die Möglichkeiten der Prävention
von Muskel-Skelett-Erkrankun-
gen sind vielfältig. Beratung und
Schulungen gehören hier genauso
dazu wie arbeitsplatzbezogene
Maßnahmen. Dabei sollte deren
Umsetzung nicht „von oben“ be-
stimmt werden. Eine Maßnahme
wird in aller Regel von den Be-
schäftigten besser akzeptiert,
wenn diese an der Verbesserung
beteiligt werden und mitgestal-
ten können. In vielen Fällen liegt
eine Problemlösung auch bereits
als Idee in den Köpfen der Be-
schäftigten vor. (akz-o)
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Gespräche zu Ausbildung, Studium, Praktikum und mehr
vocatium-Messe hilft bei der Berufsorientierung
Siegburg, 1./2. OktoberSiegburg, 1./2. OktoberSiegburg, 1./2. OktoberSiegburg, 1./2. OktoberSiegburg, 1./2. Oktober -
Welche Ausbildung ist die rich-
tige für mich?
Welches Studium passt zu mir?
Wie kann ich ein Unternehmen
auf mich aufmerksam machen?

Bei Fragen wie diesen hilft die
Fachmesse für Ausbildung+Stu-
dium vocatium Bonn II 2024
weiter, die am 1. und 2. Okto-
ber jeweils von 8.30 bis 15 Uhr
erstmalig im RHEIN SIEG FO-
RUM in Siegburg stattfindet.

66 Aussteller, darunter Ausbil-
dungsbetriebe wie die Deutsche
Gesellschaft für Internationale
Zusammenarbeit, das Bundes-
zentralamt für Steuern und der
Rhein-Sieg-Kreis, sowie zahl-
reiche Hochschulen, Fachschu-
len und Institutionen, haben
sich angemeldet, um Jugendli-

che aus der Region zu beraten
und als potenzielle Nachwuchs-
kräfte oder Studierende ken-
nenzulernen.
Der Großteil der teilnehmen-
den Schüler*innen wurde vor
der Messe auf die Gespräche
vorbereitet.
Sie kommen mit eigenen Fra-
gen und festen Gesprächster-
minen zur vocatium. Auch spon-
tane Besucher*innen und
Schüler*innen ohne Gesprächs-
termine sind herzlich willkom-
men.
Der Eintritt ist frei.

Weitere Informationen wie die
Ausstellerliste, das Messe-
handbuch und das Vortragspro-
gramm gibt es unter
www.erfolg-im-beruf.de.

VVVVVe re re re re ranstal teranstal teranstal teranstal teranstal ter,,,,, K K K K Kooperooperooperooperooperat ions-at ions-at ions-at ions-at ions-
partner und Schirmherrenpartner und Schirmherrenpartner und Schirmherrenpartner und Schirmherrenpartner und Schirmherren
Die vocatium Bonn II wird vom
IfT Institut für Talententwick-
lung in Kooperation mit der
Deutschen Gesellschaft e.V ver-
anstaltet.
Regionale Schirmherr*innen
sind Dorothee Feller, Ministe-
rin für Schule und Bildung des
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Kaufmann (m/w/d) für Büromanagement
Schwerpunkt Sachbearbeitung / Office Management

Kaufmann (m/w/d) für Digitalisierungsmanagement
Studierende (m/w/d) Bachelor of Arts
Betriebswirtschaft-Wirtschaft neu denken / Alanus Hochschule Alfter

Studierende (m/w/d) Bachelor of Arts
Betriebswirtschaft / Hochschule Trier

Studierende (m/w/d) Bachelor of Engineering
Wirtschaftsingenieurwesen, Schwerpunkt Facility Management / DHBW Stuttgart

Offene Ausbildungsplätze finden Sie im Stellenmarkt unter: 
https://www.giz.de/jobs

Als Bundesunternehmen unterstützt die GIZ die Bundesregierung dabei, ihre Ziele in der 
internationalen Zusammenarbeit für nachhaltige Entwicklung zu erreichen. Interessiert? 
Dann starten Sie in 2025 Ihre Berufsausbildung bei der GIZ in folgenden Ausbildungsgängen:

AZUBIS FÜR KARRIERESTART 2025 
IN BONN GESUCHT!

Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:
vorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gespräche
Das Herzstück der vocatium-
Messen sind die gute Vorberei-
tung der Schüler*innen sowie
terminierte Gespräche mit den
Ausstellern.
Dazu steht das IfT eng mit den
Schulen der Region in Kontakt.
Die Jugendlichen wurden durch

das IfT Team in Bonn persönlich
im Unterricht auf die Messe vor-
bereitet.
Im Anschluss daran vereinbar-
te das IfT auf Basis der abge-
fragten Beratungswünsche der
Schüler*innen feste Termine mit
den Ausstellern. Das Konzept
wurde aufgrund seiner Quali-
tät vielfach gelobt.

Landes NRW, Karl-Josef Lau-
mann, Minister für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales des Lan-
des NRW und Sebastian Schus-
ter, Landrat des Rhein-Sieg

Kreises. Die bundesweite
Schirmherrschaft hat Bettina
Stark-Watzinger, Bundesmini-
sterin für Bildung und For-
schung, übernommen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 27. September 2024Freitag, 27. September 2024Freitag, 27. September 2024Freitag, 27. September 2024Freitag, 27. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.09.2024 um 10 Uhr25.09.2024 um 10 Uhr25.09.2024 um 10 Uhr25.09.2024 um 10 Uhr25.09.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Karriere mit dem richtigen Studiengang
Hauptsache was mit Sport

Foto: IST-Hochschule für Manage-Foto: IST-Hochschule für Manage-Foto: IST-Hochschule für Manage-Foto: IST-Hochschule für Manage-Foto: IST-Hochschule für Manage-
ment/akz-oment/akz-oment/akz-oment/akz-oment/akz-o

Sein Hobby zum Beruf zu machen
klingt nach einer guten Idee. Wer
im Sport arbeiten möchte, hat mit
einem passgenauen Studium bes-
te Berufsaussichten. Das gilt für
eher praxisorientierte, angehen-
de Trainer ebenso wie für diejeni-
gen, die lieber ins Sportmanage-
ment möchten. Heute sind im
Sportbusiness und in der Sport-
praxis gut ausgebildete, smarte,
clevere Nachwuchskräfte gefragt.
Anforderungsprofil Anforderungsprofil Anforderungsprofil Anforderungsprofil Anforderungsprofil TTTTTrrrrrainer:innenainer:innenainer:innenainer:innenainer:innen
Das Anforderungsprofil an
Trainer:innen geht mittlerweile
weit über die klassische Trainings-
planung und -steuerung hinaus.
Der neue Bachelor-Studiengang
Sportwissenschaft und Training der
IST-Hochschule setzt genau da an.
Das Basiswissen bilden die Mo-
dule Sportmedizinische Grundla-
gen, Diagnostik- und Trainings-
wissenschaft sowie Leistungssteu-
erung. In den Folgesemestern er-
lernt man Kraft, Ausdauer, Schnel-
ligkeit, Technik und Koordinati-
on. Die praxisorientierte Anwen-
dung der erlernten Inhalte ist Teil
der einzelnen Module. Dank der
Wahlpflichtmodule kann man sein
Know-how in Bereichen Training,
Coaching und Sportmanagement
vertiefen. Zudem besteht die Mög-
lichkeit, über ein Wahlmodul eine
sportartspezifische C- und B-Trai-
nerlizenz von Verbänden oder
Sportbünden anrechnen zu lassen.
Sportbusiness ManagementSportbusiness ManagementSportbusiness ManagementSportbusiness ManagementSportbusiness Management
Die an Führungskräfte im Sport-
business gestellten Anforderun-

gen umfassen neben weitreichen-
dem Managementwissen auch die
Kenntnis der spezifischen Struk-
turen und Besonderheiten der
professionellen Sportbranche. Die
Studierenden des Bachelor-Studi-
engangs „Sportbusiness Manage-
ment“ profitieren von über 30 Jah-
ren Erfahrung und einem großen
Netzwerk im Sport. Ab dem ers-
ten Semester gehören Wirt-

schaftsthemen und sportspezifi-
sche Managementinhalte zum
Ausbildungsmix der Manager von
morgen.
Duales StudiumDuales StudiumDuales StudiumDuales StudiumDuales Studium
Wer während seines Studiums
schon wertvolle Berufserfahrung
sammeln, Geld verdienen, im
Sport durchstarten und Kontakte
knüpfen möchte, kann beide Stu-
diengänge neben Vollzeit und Teil-

zeit auch in der dualen Variante
absolvieren. An der IST-Hochschu-
le für Management gibt es keinen
Numerus clausus (www.ist-
hochschule.de). Dafür aber viel
Flexibilität: Durch die geringen
Präsenzzeiten und den verstärk-
ten Einsatz moderner Lern- und
Lehrmethoden können die Studie-
renden ihr Studium zeitlich und
örtlich flexibel gestalten. (akz-o)
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ZEIT FüR BLUMENZWIEBELN
Das Gartenjahr 2025 kündigt sich an!  
Jetzt gibt‘s tolle Blumenzwiebeln für  
deinen bunten Frühling in Kübel und Beet.

www.pflanzen-breuer.de

Pflanzen Breuer e.K. HENNEF
Emil-Langen-Str. 6 
Tel.: 0 22 42/91 55 40

Mo.–Fr. 9:00–19:00 Uhr . Sa. 9:00–18:00 Uhr  
So. + Feiertage 11:00–16:00 Uhr* 
(*Kein Verkauf von Möbeln/Geräten.)

KüRBISSE IN ALLEN VARIATIONEN
Kein Herbst ohne Kürbis: Wähle aus unserer 
beeindruckenden Vielfalt für Deko und Gerichte. 
Lass dir den Herbst schmecken.

VIELE  
BIENEN- 

FREUNDLICHE 
SORTEN!

LASS DEN HERBST SCHöN LEUCHTEN!

HENNEF


